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Bin PRODROMO hiſto- 
а | tie avium, Artic. II. 
6. 79, mentionem feci 
Craniorum Avium, pedumque, qui- 
bus pro methodo ufus fim; 
hxc haud mediocri diligentia col- 
legi, & fecundum FAMILIAS, 
GENERA & SPECIES in oc- 
clufo armario fub vitro intuenti. 
um oculis exhibui. 


Succeſſu temporis non folum 
concivium, utriusque ſexus, fed 
quoque exterorum preclara in- 
duftria multum ftudii mecum con- 
fumfit ad amplificandam hanc re- 
rum copiam. Vicifim vero Ami- 
cos inceflit cupido, ut ex placito 
mihi effet ratio. delineandi fpecie- 
rum diverfitates, earumque figu- 


$ 2 a im Vorſpiele 
der Voͤgelhiſtorie und zwar 
im TI Artik. 79 $, der mit 
vielem Fleiße geſammleten Koͤpfe und 
Fuͤße, wornach ich meine Methode 
eingerichtet, erwaͤhnet, daß ich naͤm⸗ 
lich die Koͤpfe von allen weichen Thei⸗ 
len befreyet, und ſamt denen Fuͤßen, 
(nicht minder die Zungen von vielen) 
auf lindenen Brettern angeheftet, mit 
Balſam uͤberzogen, 1131 14 
ter Glas bewahrlich aufbehalten habe. 

Der ehemalige Vorrath hat ſich 
nach der Zeit ſonderlich vermehret, in⸗ 
dem nicht allein verſchiedene meiner 
Mitbürger, beyderley Geſchlechts, fon: 
dern auch auswaͤrtige Freunde meine 
Unternehmungen reichlich befoͤrdert 
haben. Dagegen aber hat man auch 
von mir verlanget, die Geſchlechter 
nach meiner Ordnung in auserleſenen 


* 2 ras, 


PRAEFATIO. 


ras, fecundum methodum no- 
{tram mere naturalem difpofitas, 
aliquando in ufus publicos con- 
vertendi. 

Et ignaviam acuit id, quod 
nobis volupe eft; lubens annue- 
bam votis; quadraginta itaque 
Tabulis pridem abfolutis eas tan- 
dem publici juris facere decrevi, 
eoque libentius, quo majori. ala- 
critate caufam promovendam in 
fe fufceperunt AMICI, me mo- 
do fignificaturo rationes, quibus 
permotus non plane defpero, ut 
vel modica utilitatis forent 6 
STEMMATA AVIVM. 


Quilibet enim facile perfpicere 
poteft, utrum Gemera a pedibus 
roftrisque deſumta reſpondeant 
Speciebus & individuis, vel vice ver- 
ía. Si conveniunt in rem, non in- 
volvunt allucinationem Do&orum, 
nec contra commoda fünt minus 
eruditorum, 


Exhibita AVE integra, igno- 
ta tamen, immo vel carne айа, 
capite. pedibusque. falvis, FAME 
LIA haud difficulter. determina- 
tur; Quippe nemo non nume- 


Vorrede. 


Gattungen zeichnen zu laffen, und der⸗ 
maleinſt zum gemeinſchaftlichen Ge⸗ 
brauche Liebhabern ſolcher Wiſſenſchaf⸗ 
ten mitzutheilen. 

Man hat nicht bedurft, mich lange 
dazu zu noͤthigen; und nachdem ſchon 
laͤngſt vierzig Tafeln fertig geworden, 
fo habe ich mich endlich entſchloſſen, 
ſelbige anderer Beurtheilung zu uͤber⸗ 
geben, und ſolches um deſto geneigter, 
nachdem man ſich mit vieler Hurtigkeit 
wollte angelegen Гери laffen, das Werk 
moͤglichſter Maßen befoͤrdern zu helfen. 
Ich halte alſo nicht für undienlich, eines 
und das andere anzufuͤhren, wodurch 
ich mich uͤberredet, diefe Geſchlechtsta⸗ 


feln werden nicht gar ohne allen Nu⸗ 


tzen ſeyn. 

Ueberhaupt wird ein jeder leicht ейт» 
ſehen koͤnnen, ob die Geſchlechter von 
Fuͤßen und Schnaͤbeln hergenommen, 
mit ihren Gattungen, und dieſe mit je⸗ 
nen uͤbereinkommen. Ergiebt ſich nun 
ſolchergeſtalt eines aus dem andern, ſo 
wird man fich bald uͤberreden, daß derz 
gleichen Ordnung natuͤrlich, ver⸗ 
ſtaͤndlich, und ſowohl fúr Gelehrte als 
Ungelehrte brauchbar ſey. 

Leget man uns einen todten, oder 
wohl gar einen gebratenen, doch unbe⸗ 
kannten Vogel vor, fo iff, falls nur Kopf 
und Füße unverletzt geblieben, die Fa⸗ 
milie ohne Schwierigkeit zu beſtimmen. 

rum 
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rum digitorum et qualitates for- 
masque pedum protinus cogno- 
fcet. 

~ Sedulo & curatius re/frum con- 
fideranti GENvs proximum il- 
lico fefe prodit. 

Quodfi cranii altitudo, firmitas 
& longitudo zofyi, aliæque con- 
ditiones, integri præterea corpo- 
ris habitus & forma attendantur, 
absque arduo negotio sPECIES 
avis extrema dignofci poterit. 
Ipfo fa&o quilibet porro decernet, 
num artifex culinaris nobiles Seo- 
lopaces, an vero Glareolas, ferini 
quandoque pifcium fapor's (fifths 
aͤngſtig) menfe appoſuerit, pre- 
tiumque ferculo accommodave- 
rit. 

Sunt quippe fingula capita, 
(Struthionis excepto, jufta qui- 
proportione expreffo,) & rofira, 
una cum pedibus digitisque ope cir- 
cini eadem quam a natura habent 
magnitudine delineata, Si quis ita- 
que fummatim examen inſtituere 
velit, circino menfüram partium 
avis cognite exploret, eandemque 
delineationibus noftris applicet, &, 
fi volupe-fit, cum aliorum figuris 
collationem faciat, tunc apparebit, 
autores, quandoque multum tem- 
Poris & opere conſumſiſſe, ut 


Vorrede. 


Denn wer ſieht nicht alſobald, ob das 
Thier zwo, drey oder vier Zaͤhen habe, 
und wie dieſe beſchaffen ſind? 

Betrachtet man mit Verſtand und 
ohne Widerwillen den Schnabel, ſo 
trifft man bald das Geſchlecht. 

Stimmt man die Hohe des Schü, 
dels, die Lange, Staͤrke und andere 
Beſchaffenheiten der Schnaͤbel, mit ei⸗ 
niger Aufmerkſamkeit auf den Körper, 
zu Huͤlfe, ſo kann es nicht fehlen, man 
gelanget fonder Zeitverluſt bis zu der 
dußerſten Gattung der Vogel , wird 
auch bey Gelegenheit gewahr, ob ein 
Gaſtwirth z. E. Schnepfen oder ſiſch⸗ 
aͤngſtige Strandlaͤufer, die der gemei⸗ 
ne Mann, auch wohl andere, Schnepfen 
nennen, zu Tiſche getragen, und richtet 
ſeine Zahlung darnach ein. 

Alle Köpfe und Füße find in natuͤr⸗ 
licher Groͤße, den Vogel Straus aus⸗ 
genommen, und durch Huͤlfe eines Zir⸗ 
fels gezeichnet. Ueber haupt kann man 
alſo ſichere Proben erhalten, wenn man 
die durch den Zirkel von einem oder dem 
andern bekannten Vogel genommene 
Scale an die gegenwaͤrtigen Zeichnun⸗ 
gen ſolcher Voͤgel leget; vergleicht man 
zu gleicher Zeit dieſelben mit denen Voͤ⸗ 
gelportraits von verſchiedenen Schrift⸗ 
ſtellern, ſo wird man oft genug erfahren, 
daß dieſer oder jener viele Muͤhe und 
Zeit gehabt, die ſchoͤnen bunten Farben 

8 colo- 
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NAEI, MESSERSCHMIDII, 
EDWARDI. Plura exempla in 
hiftoria avium non novi; fic pro- 
cul errore natura huic pico fe- 
cundum pofticum digitum dene- 
gavit; ideo tamen ex Genere PI. 
corvm non deportanda avis. 
Optime celeberrimus HALLE- 
Rvs cecinit? 

Ins Innre der Natur dringt kein 

erfcbaffner Geift з 

& SCHAEFFERYS ex Pleudo- 
ricino comprobavit, naturam fe 
non fubjicere noftris claffificationi- 
bus difficillimisque fyftematum lu- 
dicris. Sic quoque S. AVG v- 
sTINVS: „Interrogavi terram -- 
„& quacunque in ea funt -- & re- 
„fponderunt: QV AERE SVPER 
„NOS: 

Felix, qui poterit verum cognofcere 

caufas. 

Vale, B. L. et STEMMA- 
TIBYS AVIVM bono animo il- 
luftratis ad lubitum туум utere. 
Dabam Gedani VI Aprilis 1757. 


Vorrede. 


zaͤhigen Spechte. Mehrere Beyſpiele 
weis ich in der Voͤgelhiſtorie nicht. 
Alſo hat die Natur ohne allen Irrthum 
und wohlwiſſende, dieſem Spechte den 
zweyten Hinterfinger verſagt. Des⸗ 
wegen iſt der Vogel ja nicht aus dem 
Spechtsgeſchlechte zu verweiſen. Der 
beruͤhmte Herr von Haller hat vor⸗ 
trefflich geſungen: 

Ins Innre der Natur dringt kein erſchaffner 

Geiſt; 

und der gelehrte Herr Schaͤffer hat bey 
dem After⸗Holzbocke die Anmerkung, 
daß ſich die Natur ſchwerlich unſern ei⸗ 
genwilligen Claßiſieationen unterwuͤr⸗ 
fig mache. Das iſt es eben auch, was 
der Heil. Auguſtin damit ſagen wills 
Ich fragte die Erde und alles, was 
in derſelben iſt und fie antworteten 
mir: Frage droben uͤber uns. : 

Gluͤcklich it, wer aller Dinge Urſachen 

ergruͤnden kann. 

Gehab dich wohl, geneigter Leſer, 
und bediene dich, wo es dir ſo fern belie⸗ 
bet, dieſer nach der natuͤrlichen Heral⸗ 
dic, ohne ſchwuͤlſtige Wapenroͤcke ere 
laͤuterten Geſchlechtstafeln der Voͤ⸗ 
gel zu deinem Wohlgefallen. Geſchrie⸗ 
ben am 6 Monathstage Aprilis, im 
Jahre 1757. 


Verzeichniß 
Derer Herren Praͤnumeranten, 


welche 
dieſes Werk durch ihre Subſcription 


befördert haben. 


Herr Jo. Jacobus d' Annone, Phil. & Herr Geo. Mathias Boſe, der Phyſ. 


J. U. D. Bafileenfis. 

„Joh. Arnold, der Math. und Phy: 
ſik Prof. zu Erlangen. 

= ооп Avemann, Hochfuͤrſtl. 76 
Oberconſiſtorialrath. 

- Georg Friedrich Baͤrmann, der 
Math. Prof. zu Wittenberg. 

Ferdinand Baffi, der Arztneykunſt 
Dr. und Prof. zu Bononien. 

Bauer, Buchhaͤndler in Straßburg. 

Johann Benzmann, Secretaͤr der 
Stadt Danzig. 

Carl Auguſt von Berger, der 8 
neykunſt Dr. und Prof. zu Frankfurt 
an der Oder. 

Berger, Buchhaͤndler in Ti- 
bingen. 
Bibliotheca Senatus Lipſienſis. 
+ = = Serenifümi Ducis Saxon. 
Goth. 
: Academica Erlangenfis. 
Herr Geo, Rud, Böhmer, ber 75 
kunſt Dr. und ber Anatomie Prof. 
zu Wittenberg. 
= + Bohn, Buchhaͤndler in Hamburg. 


Prof. zu Wittenberg. 

= Chriftian Wilhelm Büttner, Kon. 
Commiſſarius und außerordentlicher 
Prof. der Philof. zu Gottingen, 

з = Hüttner, Zeichenmeiſter zu Franf- 
furt an der Oder. 

C. F. C. in Merſeburg. 

Baron von Creylsheim, Herr zu 
Rugland, Morſtein, Wals und Som⸗ 
mersdorf, in Rugland Creylsheim. 

Cornelius Cunis, zu Danzig. 

2 Curts, der Weltweisheit orbente 
licher Prof. zu Frankf. an der Oder. 
« = Dade, der Arztneygelahrtheit 

Dr. zu Danzig. 

„Dammann, Senior des Colle- 
gii Med. und Auſſeher der Kaiſerl. 
Königl. Hoſpitaͤler zu Gand in 7 
dern. 

D. G. Daviffon, zu Danzig. 

Eger, Poſtmeiſter in Schmie⸗ 
defeld, bey Dreßden. 

Carl Friedrich Eichmann, Maths- 
herr der alten Stadt Danzig. 

- Ehriſtian Heinrich Eilenburg, Kö: 

* * nigl. 
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піді. Pohln. und Churfuͤrſtl. 5 
Bergrath und Aufſeher der König- 
lichen Naturalienkammer zu Dreß⸗ 
den. 

Herr F. H. F. : 

= = 6 Feral, General: Münzgvar- 
dein zu Dreßden. 

J. S. Ferber, Schoͤppenherr der 
rechten Stadt Danzig. 

„M. Johann Fidalke, Paftor der 
Kirche zu St. Barthol. in Danzig. 
„Fleiſcher, Buchhändler in 

Frankfurt am Mayn. 

Geheimer Rath, Baron v. Frieſen. 
Die Fonigl. Gallerie zu Dreßden. 
Herr = Gaubius, M. Dr. und Prof. 

in Leiden. 

= = Gaum, Buchhaͤndler in Frank⸗ 
furt. 

Jacob von Gellenti, Koͤnigl. Preuſ⸗ 
ſiſcher wirklicher Kammerherr. 

„Joh. Chriſtian Gerdes, in Danzig. 

Archibald Gibſone, zu Danzig. 

= Daniel Gralath, Rathsherr der 
rechten Stadt Danzig. 

„Johann Philipp Graul,” der Arst: 
neykunſt Dr. und Prof. der Phyſik 
zu Straßburg. 

Laurentius Theodor Gronovius, 
der Rechte Doctor. : 

= د‎ Groß, Buchhändler in Nord: 
haufen. 


Balthaſar Hagemeiſter, zu Danzig. 


Prof. Hahn, zu Utrecht. 

Praͤſident Albrecht von Haller. 

Michael Chriſtoph Hanoy,dev Welt- 
weisheit Prof, zu Danzig. 


Herr Emanuel Gottlieb Harrer, Senat. 
Reipubl. Ratisbon. 

Johann Julius Gottfried Hauk, 
Hochfuͤrſtl. Onolzbachiſcher Richter in 
dem Oberamte Stauf und Landeck. 

„Johann Chriſtian Hebenſtreit, dev 
Arztneygelahrtheit Dr. der Botanik 
und Naturlehre Prof. zu Petersburg. 

= Heinſü Erben, Buchhandlung 
in Leipzig. 

„Heinrich Theodor Heßling, 95 
theker. 

Johann Friedrich Hiller, der Poeſie 
Prof. zu Wittenberg. 

= Herr Johann Theophilus Hoͤffel, 
Med. Dr. und Phyſicus zu Zwey⸗ 
bruͤcken. 

J. P. Höfe, zu Dreßden. 

Graf von Hohenlohe. 

Samuel Chriſtian Hollmann, der 
Metaph. Prof. zu Goͤttingen. 

„Abraham Gotthelf Kaͤſtner, der 
Mathem. und Phyſik Prof. zu Göt- 
tingen. 

Gebhard Johann, Graf von Kei⸗ 
ſerling. 

Kammerherr, Otto Ernſt von Kei- 
ſerling. 

William Jofua Kenworthey in 
Danzig. 

Jacob Theodor Klein, Verfaſſer 
dieſes Werkes. 

„Johann Jacob Knapp, der Arst: 
neygelahrtheit Dr. zu Danzig. 

„Hauptmann Knauth, zu Dref- 
den. 

= Andreas Koch, Inſtigator und 

Pro⸗ 
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Procurator beym Gerichte der rech- Herr Pfeifer, Apotheker zu Frankfurt 


ten Stadt Danzig. 
Herr A. G. F. Koltitz, Diaconus in 
Koswig und Gribo. 
F. A. von Korf, Königl. Preußiſ. 
Legationsrath. 
Hofmedicus, Dr. Kretzſchmar, zu 
Dreßden. 

= Beni. Ephraim Kruͤger, der Arzt⸗ 
neygelahrtheit Dr. zu Danzig. 

„Joh. Ernſt Kulmus , Med. Doct. 
und Protophyſikus zu Danzig. 

= Eanfifehens Buchhandlung in Leip⸗ 
zig. * 

£ebermiller, Procurat. Reip.‏ + د 
Norib. & Not. Publ. Caf.‏ 

= Georg Lichtenſteger, Kupferſtecher 
in Nuͤrnberg. 

Hanns Graf von Loſer, wirklicher 
Geheimer Rath und Erbmarſchall 
von Sachſen. 

„ Chrift. Gottlieb Ludwig, der Arzt⸗ 
neygelahrtheit Dr. Prof. und der 
mediciniſchen Facultaͤt zu Leipzig De- 
canus. 

Joh. mac. Mascoo, Königl. Pohln. 
und Churfuͤrſtl. Saͤchſiſ. Hofrath und 
Proconſul zu Leipzig. 

Johann Moir, in Danzig. 

= Conrad Monat, in Nürnberg, 
Buchhändler. 

Heinrich Jacob be la Motte, der 
Arztneygelahrtheit Dr. zu Danzig. 

Mag. Nerger, Convector der Schu- 
le zu Frankfurt an der Oder. 

Profeſſor Oeder in Braun⸗ 
ſchweig. 


an der Oder. 

Georg Gottlieb Pluto, ſonſt Wild 
genannt, erſter Syndicus und Stadt- 
ſchreiber in Regenſpurg. 

Heinrich Engelhard Poley, der 
Math. Prof. zu Weißenfels. 

„Johann Eilhard Reinicke, der Arzt⸗ 
neygelahrtheit Dr. zu Danzig. 

Gottfried Reyger, zu Danzig. 

= ©. W. von Roſenberg, Koͤnigl. 
Pop. u. Churfuͤrſtl. Saͤchſ. geheimer 
Kriegsrath. 

„Baron Roſſau von Deldenheim, 
Koͤnigl. Pohln. u. Churfuͤrſtl. Saͤchſ. 
Conful уп Bourdeaux. 

Johann Jacob Salomon, zu Dan: 


zig. 

Hofrath Schläger, Bibliothecarius 
der Hochfuͤrſtl. Bibliothek in Gotha. 

„M. G. Schmidt, Secretair der 
Stadt Danzig. 

Johann Michael Schmidt, Schul⸗ 

meiſter. 

Benjamin Gottlieb von Schröder, 
der Arztneygelahrtheit Dr, zu Dan- 


zig. 

= = Schröders Erben, Buchhand⸗ 
lung in Braunſchweig. 

J. C. Schubert, Protonotarius beym 
Gerichte der rechten Stadt Danzig. 
= "©. F. Schulz, Licentiat der Medie 

cin und Practicus zu Dreßden. 

Gottfried Schwarz, zu Danzig. 

- Chriftian Sendel, der Arztneyge⸗ 
lahrtheit Doctor und Profeſſor zu 
Danzig. : 

ża Herr 
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Herr Adrian Soͤhner, Schoͤppenherr der 
rechten Stadt Danzig. 

Springsfeld, Koͤnigl. Pohln. und 
Churfuͤrſtl. Saͤchſ. Hofrath und Dr. 
der Medicin, 

E. G. Stolterfoth, Chirurgus zu 
Danzig. 

Joh. Friedrich Stoy, Koͤniglich⸗ 
Pohln. und Churf. Saͤchſiſ. Berg⸗ 
rath zu Dreßden. 

„Joh. Daniel Titius, der Mathem. 
Prof. zu Wittenberg. 

= Gouffaint, zu Paris. 

Dr. und Hofrath, Chriſtian Jac. 
Trew. 

Or. Carl Friedrich Trier, Königl. 

Pohln. Churſaͤchſ. Appellationsrath 
in Leipzig. 


Herr Geheimer Rath Wagner Hoch, 


Leibmedicus zu Bareuth. 

ғ =- Paftor Waſe. 

Joachim Samuel 11 
der Theologie Doct. Prof und Probſt 
zu Wittenberg. 

G. G. Weickhmann, Rathsherr der 
rechten Stadt Danzig. 

Wernik, Rathsherr der rechten 

Stadt Danzig. 

Fiedrich Michael Wild, Syndicus 
Ratisbon. 

Dr. und Stadtphyſicus Wittwer. 

Hofrath Wolf, aus Gera. 

Samuel Wolf, Schoͤppenherr der 
rechten Stadt Danzig. 

Baron, Friedrich Auguſt Zorn von 
Plobsheim, in Danzig. 


LEGTORL S В. 
DANIEL TITIVS 


MATH. PROF. ORD. 


KLEINII Stemmata avium 
nunc tandem in lucem prodeunt, ab hiftoriae natu- 
ralis cultoribus dudum efflagitata. Cujus quidem 
operis edendi, Autor ipfe, dum vixit, curam cum 
mihi credidiffet , nolui ego id committere, ut nunc, 

ubi e vivis fublatus fit, meum hac in re officium ullatenus defi- 
deraretur. Et utinam hujus jadurae, quam orbis eruditus in 
excellentiffimo hoc Viro fecit, meminiffe in pracfens non habe- 
rem neceffe! Utinam KLEINIvs de nulla non hiftoriae natu- 
ralis parte infigniter meritus, hoc demum meritorum praemium 
confecutus effet, ut plures faltem aliquot annos gloriae fuae fu- 
pervixiffet? Sed aliter fait in fatis. Nam fub finem Februarii fe- 
bris invafit eum afthmatica cum comate vigili conjun&a, qua re- 
lu&tante natura, quarto die poft, vicefima nempe feptima, pla- 
cida morte occubuit, annis major LXXII. Cujus mors, etfi 
praematura non eft, tamen neminem non triftitia fumma per- 
fundet, qui infignia Viri merita atque virtutes perfpicit. Ita 
enim natura fumus comparati, ut a quibus multum nobis prae- 
ftitum fit, ab his plura femper expeftemus; et ficuti Cicero 
olim ad C. Caefarem, ita nos ad KLEINIVM: Satis naturae 
fortaffe vixifti, addimus etiam, ff placet, gloriae; at, quod ma- 


хітит efl, bifloriae naturali certe non fatis. Jam de ejus vita 
** a editis- 
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editisque in lucem fcriptis, etiamfi vellem, non poffum comme- 
morare, quod nec omnes, nec potiores vitae ejus rationes, ne- 
que has breviter hoc loco perfequi licet. Igitur de extremis di- 
cendum, quorum cauffa haec inſtituta mihi fcriptio eft. Nam- 
que animadvertens Vir Ampliffimus fe co propiorem a cafu effe, 
quo propius ad fummam aetatem accederet, hyeme nupera, 
quae ei ultima erat, libris fuis ineditis ultimam manum, quafi 
mortem ominatus, admovit, et poflefionis inftar derelictae, 
Perilluftri Viro DANIELI GRALATH, genero fuo, Reipubli- 
cae Gedanenfis Senatori, in fidem atque tutelam dedit, pro lu- 
bitu fuo aliquando ut edi curaret. Quorum cum potior pars 
mihi quodammodo innotuerit, fungar indicis partibus, ut qui 
cognofcere libros Autoris nondum editos velint, fciant, qui for- 
te fint inediti. En fequentes 


т) Triga quae[lionum : a) Was Steinſtoff fey, und wie die eigentlichen 
Steine mögen gegeuget werden? 9) Wie wir ſelbige vernünftig genug 
unterſcheiden konnten? y) Wie verſteinerte Zeuge fic) zu eigentlichen 
Steinen verhalten, und wofür die Corallen, und dergleichen harte und 
weiche Seekoͤrper zu achten? 


2) Von unterirdiſchen und verſteinerten Dingen, auch beſondern Schulpen⸗ 
ſteinen um Danzig. 


3) Nomenclator. lapidum figuratorum promotus, Jeu auctarium Sciagra- 
phiae litbologicae curiofae, aequaliter amplectens prodromum lithogra- 
phiae Gedanenfis, сит XXIV. Tabb. aeri incidendis, et praefa- 
tione de lapidibus in genere. 


д) Unterſuchung а) ob die Bdgel aus dev Erde, oder aus dem Waſſer er- 
ſchaffen? B) Wie fie in natürliche Ordnung zu bringen? y) 8 
irrende und Streichvoͤgel find, was Зидобде! find, und mo einige über: 
wintern; mit einer Vorrede von natürlicher Ordnung der Thiere uberhaupt. 
Ueber dreyßig Bogen. а 

5) Hifto- 


8 Joc Sm 


5) Hiftoria avium plenior ; J: ordo im prodromo hiftoriae avium auctus et 
correctus. Accefferunt plures avium iconiſini et ſpecimina im aere 
exhibita familias a digitis, genera a roftris, defumendi. (Hunc li- 
pran quatuor abhinc annis publici juris facere conftituit Luzacus 
Bibliopola Göttingenfis, in cujus libris a re : 
rano cuftodia publica retentis affervatur.) 


6) Lucubrationum fubterranearum, SCHEDI ASMA PRIMVM de 
5 i polonico Syllabus. Art. I. Sal condimentarium po- 
ст. II. Salis fodinae. III. Oeconomia Salimarum. IV. Sol 
Suchedniowa, V. Depofitaria Sklady. VI. De 
parus. VIL De Ме transmarino et Valachiae. Appendix, de Cu- 
mgunda in pago Swierc; et relationes variorum autorum er Salis 
fodinas Cracovienfes diverfis temporibus luftrarunt. finte 


SCHE 
с zu = IASMA SECVNDVM, enumerans Folfilia ex regno mine- 
. terras, arenam, lapides, petrefacta, mineralia, Jal, fulpbur, 
bitumina, terras bituminofas. 
SCHEDIASMA TERTIVM, Dif 


u ipfi і 
(quod ipfüm opufculum Autoris nuper admodum typis Academiae 


ca Petropolitanae hoc titulo prodiit : Lucubratiuncula prior 
apidibus Macrocoſmi proprie talibus.) 


SCHED 
rum j^ S a y: QV A RTVM. Nomenclatura lapidum figurato- 
> Jive ſciagraphia lithologica ؛‎ 


SCHEDI 
ASMA QVINTVM. Oftracodermatum foffilium juxta 


Gedanum, V VI, ү, 
tabulae XXI . 1 1 ( 1 1 
VIVIS colo ibus „ cum explicatione figu- 


gimine {upremo Hanove- 


Jure regio et de Zup- 


пано de lapidibus proprie ditis; 


Praecogni; 7 j 
7) “Smita pro Gazophylacio maturae in tabulas colecta. 


8) Tentamen Plantas marinas mu 


faei olim Autoris in ordine; 
oe ufa dinem, claffes et 


9) Opufeula varia cum 


exteris partim cum Soci agli j- 
cata. Cum Fie P etate anglicana communi 


10) Von 


EI za га 
то) Von den Corallengewaͤchſen gegen den Herrn Ellis. 


II) Ein ausführliches Werk von den Eyern und Neſtern der Vogel, mit des 
nen nad) dem Leben gemachten Zeichnungen derſelben. 


12) Pofterior lucubratio fubterranea, de lapidibus idiomorpbis , cum coortis 


dubiis circa vermiculofam plantarum marinarum fabricam. 


His itaque feriptis Kr EIN! nondum evulgatis, fi addi- 
deris quae publice proftant, atque intellexeris ampliflimum ci 
fuiffe cum praecipuis Europae eruditis literarum commercium, 

siraberis, Lector, quod hic tantus Vir tantisque diſtrictus civi- 
libus negotiis, tantum tamen temporis tribuerit literis. Sed ut 
crat laboris admodum patiens et ftudiis a prima inde juventute 
adfüefadus ; fic a (cribendo, legendo, meditando abduci fe 
nunquam paflus eft, unusque folus in illuftrandis naturae regnis 
са perfecit, quae multorum conjundis viribus abfolvi vix po- 
tuerunt. Quare tuum eft, Lector, memoriam ejus debito 
honore et cultu profequi: neque enim magni et clariffimi vi- 
ri, cum vivunt adhuc, fufpiciendi funt; verum et danda 
opera eft, ut poft obitum decore et pro magnitudine merito- 
rum celebrentur. Scrib. in Univerfitate literarum Viteber- 


genſi d. 28 Martii 1759. 


STEMMATA Geflehtš-Safeln 
AVIVM der 


TABVLIS ILLVSTRATA. Vogel. 


Fam. I. Gen. unic, 


STRVTHIO-CAMELVS, 
1 ab. I; jufta proportione. 
Pedes didactyli; digitus major ungui- 

culatus Fig. 1. fine poftico; nudi; 
antice lamellati, i : 
Rofirum imbricatum; valvarum com- Schnabel, Gaͤnſeartig; die Kiefer gera- 
miſſura recta, in exitu rotundata F. 2. de getheilet; forn abgett b й دد‎ 
en medietatem colli lanugino- Kopf, bis auf bie Säi Des Ee? 
Nares tuditer lineat; ESCH 
eatae. Naſenloͤcher, wie eine grobe Linie. 


Obfervatio. 


Linnaei ordo 5 Gallina == > im 
a e gen. 62 Barrere Fiffipedum сай. 3. Sen. 40. Moebring. Brachypt. 


Strauß, ein einiges Geſchlecht. 


gel F. 1. an der innern Seite belap⸗ 
pet. 


Fam. II. Gen. I. 


STRVTHIO-NOTHVS. 


Pedes tridactyli; nullo poſtico; digi- 
tis unguiculatis. 
Roffrum compreſſum, anguſtum 
longum. 
Collo i i j | 
Ge pasy 7 longo. Hals, Schwanenartig, 2 lang. 
pene nulla. Ohne Schwanz. 


Obfervatio. 


Straußbaſtart. 
Drey Zaͤhen, hinten keine; alle haben 
Naͤgel. i: 
Schnabel, platt; (mal, 12^ lang. 
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Nhanduguacu; Ema i i 
"ama з Lufitan, Struthio - Сат ив. Americ. 7 capite anferino, Will, Rhea 


9 Fam. II. 


Dax z A ec , 
Zwo Zaͤhen, die größere hat einen Na⸗ Tab. 1 


STEMMATA Geſchlechts⸗Tafeln 
Fam. II. Gen. II. 


CASEARIVS-EMEV. Cape, 
Pedes trida&yli, nullo poftico. Drey Zaͤhen; hinten feine, 1 
Digiti craf; ungues proceri. Dicke Finger; gewaltige Nagel. 
Roflri prona pars quadantenus arcu- Schnabel vorwaͤrts in etwas gebogen. 

ata. Nares in medio. Naſenloͤcher in der Mitten. 
In capite poft Nares excreftentia. Auf bem Kopfe ein hornigt Gewaͤchs. 
Sub mento palearia. Unter dem Halſe Hahnenbaͤrte. 

Obfervatio. 
Linn. ordo 3. Gallinae Gen. 63 — Emeu pennis ſetoſis Gen. 38 Barrere, Cela Moehr. gen. 56. Pro- 
ceritate corporis Struthioni multum impar. 
Fam. II. Gen. III. 
TARDA „Tab. II. ad natural. ma- Trappe nach natuͤrlicher 6۰ 
gnitud. ETÀ 
Pedes tridactyli, nullo poſtico; lamel- Drey Zaͤhen, hinten keine; die Fuͤße 
lati. F. I. haben Bleche. A 

Rofirum рой nares  fornicatum ; Schnabel vor den Nafenlöchern ge 
F. 2. woͤlbt. 

Lingua. F. 3. Die Zunge. à 

Nares amplifimi, in medio roftri. Uebergroße Naſenloͤcher mitten im 

Schnabel. 

Caput maris plumis longiuſculis, an- Der Hahn kann ſeinem Kopfe einen 
guſtis, radiatum. Schein der Heiligen geben. 

Ungues obtuli, circinati, Die Nagel find abgerundet ſtumpf. 


Obfervatio. 

Non curſu, fed volatu fibi confulit, alis fortiffimis, pennae fecunda et tertia, bie lange und vor: 
lange Penne 13 pariſer. Frequens in apertis Gedanenſium campis. Antequam attollitur, 
ter petauriftam agit; Gradipes, forte Seele legendum apud Tfidorum ; ita enim graeci tardi. 
pedem vocant; fic parum fibi confuleret curfu, vel nihil, et vertagis venaremur tardas. Mie 
fonderlich diefe Bagel ihren Zug durch die Luft halten, f. Herrn Pontoppidan. II. p. 139. welches 
ich auch bey Cotbus erfahren. 

Fam. II. Gen. IV. 


GAVIA. Tab. ш. 50016, 
Pedes Tridactyli, nullo poftico. Drey Zaher; hinten Feine, | 
Digitus extimus cum medio leviter Aeußerſter Finger mit dem mittelſten 


conjunctus; intimus ſolutus. ein wenig verbunden, der innerſte fren. 
Roftrum 


AVIVM. 


Rofrum cylindraceum; commiffura 
valvarum recta. 

Valvae in exitu gibberoſae. 

GAVIA-PARDALIS; Pluvialis viri- 
dis; capite fimplici; F. I. a-c. 

GAVIA-CINEREA; pluvialis cinerea 
capite fimplici, % pedibusque ni- 
gris; Е. 2. a-c. 

GAVIA-MORINELLVS; fufcus; ca- 
pite fimplici; alba zona füpra ocu- 
los; in rubiginofo pectore macula 
nigra; roftro nigro; pedibus pul- 
lis. 

GAVIA-LITTORALIS; minima; 
capite fimplici; fronte alba; oculi 
nigri, aurea zona lata, contermi- 
паз valva inferiore ad bafin flavi- 
cante, ventre et infima cauda ar- 
genteis; in pecfore cingulo nigro. 
F. 4. à. b. 

GAVIA-VVLGARIS3 noftras; VA- 
NELLVS; Capite comato; in pedi- 
bus poftice, 4” gall. a planta, ungui- 
culus fimplex; Digitus поп eft. F. 5. 


a. b. 


der Vogel. 3 


Schnabel in etwas gewalzet; die Kie⸗ 
fer ſind gerade. 

Zu Ende bende Kiefer hoͤckerig. 

Gruner Pardel; Kybitz, mit ſchlich⸗ 
tem Kopfe. 

Grauer Kybitz, mit ſchlichtem Kopfe, 
ſchwarzem Schnabel und Fuͤßen. 


Kaſſubiſcher Kybitz, dunkelbraun mit 
ſchlichtem Kopfe; in der Mitten der 
roftigen Bruſt ein ſchwarzer Flecken; 
Schnabel фа; die Füße rauch⸗ 
farben. 

Ufer pardel; der kleinſte Kybitz; See: 
lerche, mit ſchlichtem Kopfe, melt, 
ſer Stirn; ſchwarzen Augen; nahe 
bey ein goldgelber halber Zirkel; an 
der Bruſt eine ſchwarze Binde; der 
untere Kiefer im Grunde gelblicht, 
Der Unterleib und Schwanz ſilbern. 

Gemeiner Kybitz mit Stutzfedern; 
hinterm Schienbein 4 Linien von der 
Ferſe ein ſchlichtes Nagelchen an der 
Haut hangend; iſt kein Hinterfin⸗ 
ger. 


Obfervatio. 


Linnaeo gen. бо. vanellus audit Tringa; tetradactyla; connexis duobus digiti. — Morinelli, Hiati. 
culac; Pluviales funt Charadrii pedibus tridactylis connexis gen. 61. —— Muebringio Gaviae 
funt Lari tetradactyli, gen. 70 — Barrereo Vanelluselt avis genus ит реди, roftro fubu- 
lato, apice obtufo, valvis fere aequalibus, cirrus in occipite; gen. 6. 


Fam. П. Gen. V. 


HAEMANTOPVS. 


Pedes tridactyli; nullo poftico. 

Pedes et Сита fanguinea; 12“ alta; 
obfequiofae flexilitatis. 

Roffrum rectum nigricans; 24 lon- 
gum. 


Riemenbein. 
Drey Zaͤhen, hinten keine. 


Fuͤße und Beine blutroth 12" hoch und 
biegſam. 


б Schnabel gerad, ſchwaͤrzlich 23” 
ang. 


A 2 Obfer- 
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Obfervatio. 


Linnaeo inter Scolopaces , gen, 57 eft Pica marina; a qua multum differt Haemantopus. Moebringius 


guatuor Haemantopodes numerat gen. 89. 


Sunt auten Haemantopus et Haematopus aves 


plane diverfae ; vid, Sibbald. in Prodr, hift, anim. Scot, p. 18, 19. 


Fam. II. Gen. VI. 


OSTRALEG A. Haematopus 
Bellon. Will. 
Pedes tridactyli; nullo poſtico; robu- 
fti, fguamati, rubentes. 
Roffrum rubrum, rectum, ad radicem 
dentatum, verfus apicem laeve. 


Augſtermann. 


Fuͤße mit drey Zaͤhen, hinten keine; 
ſtark, roth, geſchuppet. 

Schnabel roth, an der Wurzel gezahnt, 
vorwaͤrts mit glatten Schneiden. 


Obfervatio. 


Haec ей Pica marina; The Sea- Pie Сај. The Oyfter- Catcher; le Preneur d' Huitre, Catesby. 


Fam. Ш. 


PSITTACVS. 


Pedes tetradactili; per paria, pone et 
ante; omnes carnofi; tactu molles; 
angues innocui; tibiae breves. 

Roffrum craflum, valvis inaequalibus, 


Gen. I. 
Papagey. 


Vier Zaͤhen, paarweiſe hinten und forn; 
Fuͤße und Finger weich und fleiſchig; 
unſchuldige Naͤgel. 

Schnabel dick, gewoͤlbt und tief де 
hackt; ungleiche Kiefern; der untere 


AVIVM. 
Fam. III. 
PICVS Tab. Iv. 


Peder tetradactyli per paria pone et an- 
te; macri; zzguibus valentibus. 


Roftrium cuneatum, rectum, triquetrum 
in utraque valva. 
Cauda rigida flabelliformis. 


Lingua longiffima, emiffilis, in exitu 
offea, acuta, 

PICVS VIRIDIS, major. F. I. a. b. 

PICVS GRAMINIS, minor. F.2. a.b. 

PICVS VARIVS, major. F. 3. a-c. 
Ejus valvae triquetrae. 

PICVS TORQVILLA, Jynx. F. 4. a- c. 

Lingua; quae eft rici. F. 4. d. 


der Vogel, 


Gen. II. 


Specht. Holzhacker. Zimmermann. Tab. IV. 


Vier Zaͤhen; paarweiſe forn und hinten. 
Die Fuͤße mager, mit viel vermoͤgen⸗ 
den Nageln. 

Schnabel keilartig, beyde Kiefern 
dreykantig. 

Der Schwanz ſtraubigt, einem Faͤcher 
ahnlich. + 

Die lingfie Bogel- Zunge. Zu Ende 
hat Пе einen hornichten Pfeil. 

Großer Gruͤn⸗Specht. 

Kleiner Gras⸗Specht. 

Großer Burts Specht. 

Beyde Kiefern dreyeckicht. 

Dreh⸗Hals; Natterwindel. 

Seine Specht⸗Zunge. 


, Obfervatio. 

Linnaeo Picus et Jynx funt Picae, Gen. 41. да, ord. Picarum roftrum convexum compreffums Pico. 
rum valvae triquetrae ; Jyngis valva fuperior triangularis, non laevis. Cuculi roftrum laeve 
Jyngis cauda remiffior, flabelliformis — . Moebr. Picae gen. 13. 14. — Barrere gen. 13. 
roftro fubulato, apice truncato, valvis aeque longis; digiti bini ante, totidem retro, In 
hocgenere Anomalia Pici tridactyli apud Edwardum 114. freti Hudfonis; cujus et MelJerfchmi- 
dius ex Sibiria et Linnaeus ex alpibus Dalecarlicis mentionem fecerunt. Praeter tres duntaxat 


fuperiore alte hamata, inferiore 

brevi, in os reflexa. kurz und rückwärts in den Rachen ge: 

bogen. 

Lingua د‎ fruſtum carnis, forma melo- Zunge zart, fleiſchig, wie eine gedruckte 
"nis compreſſi, holoſerico laevigato Melone, und als mit feinem Sam⸗ 


ſuperinductum. met uͤberzogen. 
Obfervatio. 


Linnaeo gen. 37. Accipiter — Barrere; Fiffipes, tibiis brevifimis, gen. 2. — Moebring. inter 
Dermatopodes Accipiter gen. 41; ex cujus obfervatione corium tibiarum plus valet, quam di 
gitorum conſtructio; fed haefito, an conveniat cum corio Accipitrum? Horum valor in digi- 
tis non in corio tibiarum ; conferatur Cuculus, Scandunt pfittaci alternatim opitulantibus ro- 
ftro digitisque, et alternatim defcendunt; accipitres autem per faltum; fed dixeris, haec effe 
attributa et accidentia, quibus carere debemus; pofito illo, hoc negarem. Si Pfittaci non 
alternatim adfcenderent defcenderentque ,tucrent in praecipitium; hoc in oculos cadit, Sie 

quo que valve inferior Plittaci eft гейсха; inferior actipitrum valva recta, non reflexa, 


Fam. 


digitos reliqua omnia funt Pici, 
Fam. III. 
CVCVLVS. тау. F.5.a-c. 
Pedes tetradactyli, per paria ante et 
pone; imbecilles, lutei. 
Tibiae breviflimae, luteae, genubus 
pilofis. 
Rofirum laeve, conicum ad apicem 
declinans. 
Lingua brevis, rictu croceo. 


Gen. III. 
Guckug. 
Vier Zaͤhen paarweiſe; ſchwach, gel⸗ 
be. 
Schwache Beine, rauche Kniee. 


Schnabel kegelfoͤrmig; neiget ſich an 
der Spitze. | 
Die Zunge ift kurz, der Machen goldgelb. 


Obfervatio, 
Койгакв Cuculi non niſi aetate variant colores, quod praeter differentiam quae eft inter marem et 
feminam fatis compertum habeo. Barrereo eft avis. genus fiflipedis, roftro conico іпсигуд» 
furfum convexo; valvis aequalibus, Catesbejus cuculum habet alis deauratis, quem Picum 


appellavit, 


A 5 Fam. 
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Fam. III. Gen. IV: 


ISPIDA. Tab. v. Eisvogel. Königs: Fifcher, 
Pedes tetradactyli, fingulares. Vier Zaͤhen; ſonderlich 
Digiti, fedente ave, per paria ante et Speer Finger vorne, zween hinten Її» 
pone. F. I. tzende. : 
Extra quietem pedes quafi frondoſi. Außer ber Ruhe, als wären die Füße 
v 

Е. г a5B: aͤſtig. 

Roftrum paxilliforme. Der Schnabel, wie ein Mauernagel. 

Obfervatio. 

Ifpida capite amplo, cauda longiore. Alcyon Catesby 69, Edw. 115, American Kingfifher Tab. V. 
Ба. Illius pes negligenter ab Edwardo exhibitus F. NB. Iſpidae orientalis caput, Edi. 11, 
vid. F.3; cum tamen ipfe: „In its general make and the Shape of the Bill, and Feet it agrees 
„with the European Kingfifher ; but it hath a Tail longer in proportion,,, De 76 
Idem: „The middle and outer Toe joigned together as in ow Kingfifbers,,. De Perfano 
Idem: „The Leggs and Teet are haped as in others of this Kind,,. De Surinamenfi Idem: 
„Те leggs and Leet are made as in others Kingfifhers,,. Sie optimi autores aliquando no- 
bis proletarias offerunt animalium earumque partium figuras, etiamfi rete defcripferint ; un- 
de forte Confultiflimus Moebringius aliique Syftematici methodum noftram impolitam effe 
dixerint, 


Fam, III. Gen. V. 


TAVRACO. Kronvogel. 


AVIVM. 


der Vögel, 


Fam. IV. Gen. I 


ACCIPITRES. 


Fangvoͤgel. 6 


Hab ich? барф. Senfu communi Accipitres, qui animalia venantur et ante digitis prehenfa te- 
nent, quam confumant; quod de Ardeis omnibusque Avibus inſectivoris non dicimus. Dicun- 
tur et Aves rüpaces, IIluſtri Lizmaeo funt accipitres, qui roflrum uncinatum habent, unde 
eft, quod Pfittacus Accipiter fit, Ord. I. — Moehringio Dermatopodes funt Claffe IT. genubus 
antice plumofis ; Cum modo Accipitrum apex гот? fit aduncns et caprimulgus Accipiter eft» 


et plures. Habent Accipitres fuos Tribus, 


TRIBVS 


L AQVILA. 

Pedes tetradactyli; unico poftico. 

Digitorum alter cum medio brevi 
membrana conjunctus, Genua plu- 
mofa. e 

Ungues infigniter lunati, inprimis po- 
fticus. F. I. 

Rofro a cera flatim adunco, val- 
vis angulofis, inferiore proverfa. 
F. 2. (vid. Will. p. 26). 

Lingua canaliculata, 


I. Adler. Adelahr. 

Vier Zaͤhen, davon eine hinten. 

Ein Vorderfinger durch eine kurze Haut 
mit dem mittelſten verbunden. Die 
Kniee ſind rauch. 

Gewaltige krumme Naͤgel, inſonderheit 
der hinterſte. F. I. 

Schnabel von der Wurzel an gekruͤm⸗ 
met, mit winklichten Kiefern; der 
unterſte vorwaͤrts. 

Die Zunge hat eine tiefe Rinne. 


Pedes tetradactyli; duobus digitis ante 
totidemque pone; cinerci. 

Roftrum breve ad latera compref- 
fum. 


Vier Zaͤhen; die Füße (inb grau. 


Der Schnabel kurz; hat ( 6 


Seiten. 


Obfervatio. 


Reliqua in Hifi. av. Albini Figura et deferiptio parum valent; confule Edwardum Fol. 7. 


Fam. HI. 
NAS VT VS. Toucan. 


Pedes tetradactili, per paria ante et pone. 
Roffrum infolitae fabricae et magnitudi- 
піз; convexum et compreflum. 


Gen. VI. 


Arlequinsnaſe. Hohlſchnaͤbler. 
Vier Zaͤhen, paarweiſe hinten und vorn. 
Der Schnabel gar ungewoͤhnlich und 

groß; gewölbt; und ſeitswaͤrts breit. 


Obfervatio. 


Obfervatio. 

Cranium cum pede ab Aquila, Gteinabler, ех Nebringa пойга ubi quotannis domicilium habet, 
recenti Habo conterminum, С. Tardif duas pro arte accipitraria Aquilarum fpecies nominat: 
1) Aigle abfolument, cujus varietates: decouleur rouge — Aigle rouffe — blanche fur la 
tete ou fur le dos 2) Aigle Ziemiech. Aquila ftat erecta, ргосего corpore peétus collumque 
extollens; Vulturis truncus terrae potius horizontalis, quam elevatus, hujusque pedes crura- 
que breviora curyantur, Vultures roftrum ultra duos pollices a bafi reéta protenfum, ante- 
quam definat in Uncum ; Aquilae roftrum cito а radice incurvatum. Ungues Pułturum mi- 
nus lunati, quod diu in terra morantur, Aquila rariſſime. Qui has notas cum reliquis (de 
quibas in Hifl.) fibi non habet familiares, in tenebris aucupatur; conf. Will. p. 34. Кеде 
Mochringius г Roftrum vulturis elongatum, poftice rectum, dein apice adunco. 


П. VVLTVR. Der Geyer, 
Obfervatio. 


Nonnulli Vultures Aquilas magnitudine fuperant. Decem numeravi, inter quos et Gryphus С Cuni 


Linnaco Pica: Ramphaftos, 38. Roftrata — . Roftra (unt vel ferratis aciebus, vel laevibus; an 
maribus careat, fub judice lis eft —. Moebringii Bucco;.Pica 3. Nares rotundulae pone 
roſtrum; vid. autorem — Barrerei Roſtrata: Grosbec fiſſipedum Gen, XXV, — Omnes aves 
funt roſtratae; autori ita dicta ex roftro admodum craffo et longo. Tocuan, Tuca fimpli- 
citer: Pfefferfras. Altera, Nafutus, Rhinoceros; Topau Wormiż et aliorum, Geflügeltes 
Naſehorn. 

Fam. 


tur, der Vogel Greif — Vultur monachus, Kuttengeyer et Vultur Barbatus Edwardi. 


III. FALCO. Tab. VII. VIII. 
Pedes tetradactyli, unico poſtico. 


Der Falk. 
Fuͤße vierzaͤhige; einen hinten. 


Tibiae altiſſimae, nudae, praeter Bu- Beine find hoch und nackend, außer 


teonis. 


dem Bushardt, 
Roffrum 


8 STEMMATA Geflehts + Tafeln 


Roftrum breviſſimum, ftatim ex Y3- Der Schnabel iſt von der Wurzel an ge⸗ 
dice incurvatum, quafi circina- kruͤmmet, und kurz баб er in einen Cir- 
tum. kel konnte eingeſchloſſen werden. 

Collum breve. vid. Ohfervat: Der Hals kurz. 


Obfervatio. 


Latinis et Germanis omnibusque gentibus FALCO, Falk, nomen Generis Accipitrum fpecificum 
eft. Quantum itaque fieri poteft, retineamus inprimis avium rapacium попита, antiqua 
nobilitate donata , ne in arbitrariam Nomenelaturae barbariem trudantur, neque res falcona- 

1 T . " Gs 
yia Magnatum conturbetur, mifceanturque Sacra Profanis. Nec heraldicas Aquilas appellabi- 
mus Falcones vel vice verfa. : 

: A 3 Дата 

Falconum collum brevius, quum Aquilarum colla ex pe&ore fint procera. ~ Falconum 
crura, ducta corporum proportione altifima et nuda; congenerum quorundam tibiae, fi pen- 

: A " а e 
natae funt, brevibus plumis te&ae, non braccażae, prout aquilarum — . Minus nobis arri- 

М 2 
det Barrerei falconis definitio ; „Roſtrum falcato hamatum , farfum convexum, ferme pfitta- 
cinum; ternis digitis ante et uno retro, quibus differt а Pfittaco. Quid hoc fibi velit, de- 
terminare nequeo. 


Tab. VII. Ш. FALCO Tab. VII. УШ. Falk. 


F. 1. а. 
F. 2. a 
F. 3. % 


Tab, VIII. FALCO Cyanopus; tibiis afperrime Weißbunter Blaufuß mit ſcharfen 
ab. „FAL ` 
F. u. o. b. fquamatis. Beinen. 


— 


F. 2. 2 


— 


Ta „IX. 


b. FALCO BVTEO5 tibiis plumofis. 


b. rarco Aeruginofus. Buntrofig. 
b parco ruderum, turrium. Mauerfalk. 
b. вльсо pedibus aureis, roſtro nigri- Goldfuß mit ſchwarzem Schnabel. 
cante. у 
parco fringillarius. 


Finkenfalk. Spring. 


Seine Zunge. 
Bushardt mit befederten Beinen. 
Seine Zunge. 


A Ejus lingua. 


S Ejus lingua. 


rio, Tab. IX. ter. 
Obfervatio. 


p. Archiatro Linmaco, Lanius major cinereus et Lanius tertius Will. Ampeles audiunt; F. Suec. 
é ibi: »Ampelis major caerulefcens eft quafi media inter Accipitres, Corvos et pias Ce ^ 
cms ndi i Е ri is i igo ; d Garrulus 

Hac ad Falcones indigandos utt Falconar ios „ hoc non fatis intelligo ; nec quod Ga 
bohemicus Е. Suec. 179. Ampelis dicatur, inter pafferes relata 5 quod roftrum habet nigrum, 


maxillam fuperiorem longiorem, jncurvam, 
Moehringio Collyrio Falconis Species eh inter Picas. 


FALCO CONGENER. Lanius, Colly- Afterfalk. Wuͤrgengel. Neuntdͤd⸗ 


AVIVM. der Voͤgel. 


TALCO CONGENER; Lanius cine- Grauer großer Afterfalk. 
reus major; cœruleſcens, alis cau- 
daque nigricantibus. 
Ejus lingua in apice leviffime fifa. Deſſen fein: gefpaltene Zunge. 
FALCO CONGENER. Lanius rutilus Roͤthlicher kleiner Wuͤrgengel. 
minor. 
Obfervatio. 
Non confundendus Lanarius Falconariorum, ber Schlachter, ex nobilifimis Falconibus, cum La- 
nio five Ampele. Ni fallor, circiter fex vel feptem Lanios in Pruflia noftra obfervavi et pin- 
gi curavi in Aviario Bareitbano. Lanios et inſecta volitantia in aére aucupari, teftor. Per 


quadraginta annos et ultra tres Lanionum varietates Stationes fuas habent in Horto diverforii 
Tempelburg Ден. 


IV. VLVLA NOCTVA. 
Tab. IX. X. 
vı vı a Islandica, alba. 
vLvLA fylvatica. Aluco minor. Waldkautz. 
vivia minima feptem digitorum. Scheuerkaͤutzlein. 


Oculi et meatus auditorii a Robergio Eulenaugen und Ohrgaͤnge vem 
exhibita, Tab. X. F. I. a. b - F. 2. a. b. feel. Hrn. D. Roberg wohlgezeich⸗ 
manu ſua delineata. net hinterlaſſen. 


Obfervatio. 

Linnaeo Strix. Digiti antici tres; extimo, potius a latere pofito et protenfo , verfatili; gui non 
nifi fedente ave retroponitur; poftico unico. Ululae lepida habent capitula omnes Barr. 
eft avis genus fifipedis, roftro falcato-hamato , furfum convexo perbrevi et veluti remo; 
fed quare refímo? Roftro vehementer crepitant ; faucibus apertis fonos fpirantes. Condidit 
Barr. alterum Genus Feliceps, ad Ululam proxime accedens vix diflinguendum , nifi plumis 
velut auribus eminentibus in utroque capitis latere confpicuis; «lula autem caret auriculis aut 


corneis plumis —. Quafi Columba cyprica , gekappte Venustaube поп fit columba , fed 
avis ad Columbam proxime accedens? 


Fam. IV. Gen. II. 
CORVVS. CORNIX. Die Rabe; Kraͤhe. 
Tab. XI. 
Pedes tetradacty li, digitis ſolutis, unico Vier Zaͤhen, alle los; eine hinten. 
poſtico. 
Tibie ſquammatæ. 


Die Eule. 
Islaͤndiſche weiße Eule. 


Geſchuppte Beine. 

Rofrum validum, protenfüm, longitu- Gerade auslaufender ſtarker Schnabel; 
dinaliter fornicatum; breviſſime un- laͤngſthin gewoͤlbet; an der Wurzel 
catum. Radice ſetoſa; commiſſura haaricht, mit geraden Schneiden. 
valvarum recta. Macropterus. Kurzſchwanz. 
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Tab. IX. 
F. 3. a. b. 
Tab. X. 

F. 3. a. b. 
F. 4. a. b. 
F. 1. a. b. 
F. 2. a. b. 


Tab. XI. 


lo STEMMATA 
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Obfervatio, 
Linn. Eft Pica roftro convexo, compreffo; cultrato, maxillis ſubæqualibus. Barrere: Valvis ple- 
rumque zqualibus — In ingluvie haud parum condere poteft, Corvus pluribus ab annis 


nobis rara avis. 


conv vs, Avis pendulorum. 

CORNIX cinerea. Corvus minor, 

CORNIX garrula. Monedula. 

cornıx frugilega. Subftantia quafi 
Cerz ad radicem roftri fcabra; ro- 
ftro magis producto. 


Fam. IV. 
PICA. Tab. XII. 


Pedibus tetradaciylis, quibus gaudet to- 
ta familia quarta, 

Tibiis quafi lamellatis. 

Valva fuperior exacuata, inferiore lon- 
gior. Commiſſura arcuata. 

Lingua bifida. 

Brachyptera. 

. PICA rufticorum. 

Ejus lingua. 

„ PICA argentoratenfis. 

. PICA nucifraga. Cariocatadtes. 

Ejus lingua. 

» PICA glandaria; corvus variegatus. 

Ejus lingua. 


Galgen: Vogel. 

Schwarze, oder graubunte Kraͤhe. 

Dohle, Thale. 

Karechel. Rouche, An der Wurzel 
des Schnabels mit weichhorniger 
Subſtanz. 

Gen. ПІ. 

Elſter. Heher. 

Vier Zaͤhe; als alle Voͤgel dieſer Fa⸗ 
milie. 

Beine, wie blechweiſe geſchuppet. 

Der Oberkiefer laͤnger, mit dem ſie 
hauen und brechen. 

Zunge geſpalten. 

Langſchwanz. 

Dorfelſter. 

Deſſen Zunge. 
Blaue Raacke. Galgen-Reckel. 
Nußkraͤhe, Nußbrecher. 

Deſſen Zunge. 

Herold; Holzſchreyer. Marcolfus. 
Deſſen Zunge. 


` Obfervatio. 


Pica; quafi pia (bunt) elifa t; ita communiter. 


Pica argentoratenfis non ей confundenda cum Pica 


glandaria, Nucifrage duas novimus varietates. 


Fam. IV. 


STVRNVS. Tab. XII. 


Digitis folutis. 
Roftrum fubulatum, in bafi plumofum, 


commiffura valvarum recta; nari- 


bus ovatis femitectis. 


Gen. IV. 
Staar. 
Mit loſen Zaͤhen. 
Pfriemen⸗Schnabel; von ber Wur- 
zel haaricht bis auf die Naſenloͤcher; 
die Kiefer ſind gerade getheilet. 
Lingua 


AVIVM. 


Lingua marginibus contractis. 

Variat colore. 

Macropterus. 

sTV RN VS pratorum, noftras. Roftro 
flavefcente, corpore nigro, iride in- 
terlucente, punctis et guadratulis 
albis. 

Lingua in exitu quadantenus divifa. 


der Vögel, 


Hat cine ſchmale Zunge. 

Aendert die Farbe. 

Kurzſchwanz. 

Rinder⸗Wieſen⸗Staar; der unfri: 
ge. 


Die Zunge iſt in etwas getheilet. 


Obfervatio. 
Sturni Indorum diverfi funt coloris. Forma corporis cum noftrate conveniunt; mox cognofcendi, 
Hoc obtinet in omnibus avibus exoticis; licet aliquando fub nominibus valde alienis nobis 


exhibeantur. - 
Fam. IV. 
TVRDVS. Tab. хи. xiv. 


Digitis folutis. 

Roftrum fubrećtum ; fuperiori valva 
longitudinaliter fornicata, in exitu 
declivis, ad bafin mobilis, cum in- 
feriore crepitans. 

Nares ovatz. 

Lingua leviter canaliculata, in exitu 
parumper divifa, 

Ridu croceo. 

TVRDVS vilcivorus, maximus. 

TvRDVS niger. Merula. 

Ejus lingua. 

TvRpvs folitarius, 
Ejus lingua. 

TVRDVs pilaris. 

rvrovs criltatus; Bohemicus vulgo; 
Bombycilla. Ampelis Linn. 

TVRDVS iliacus: 

vn DVS mulicus. Turdus in altiſſimis. 

ryRDvs aureus. Galbula. Orio- 
lus. 

Ejus lingua. 


Gen. V. 


Droßel. 

Mit loſen Zaͤhen. 

Der Schnabel iſt faſt gerade; der obe⸗ 
re Kiefer abgerundet, am Ende in 
etwas gebogen; an der Wurzel be⸗ 
weglich, klappert mit beyden. 

Eyfoͤrmige Naſenloͤcher. 

Die Zunge laͤngſthin ausgehoͤhlet, auf 
der Spitze ein wenig geſpalten. 

Mit goldgelbem Rachen. 

Die große Schnarr-Miſtel⸗Droßel. 

Schwarze Droßel. Amſel. 

Deſſen Zunge. 
Spree: einſame Droßel. 

Die Zunge. 
Krametdroßel. Kramsvogel. 
Haubendroßel. Seidenſchwanz. 


Hipf⸗Pfeif⸗Droßel. 
Sangdroßel; rothe Droßel. 
Gold⸗Kirſch⸗Droßel. Bierholdt; 
Birole. 
Die Zunge. 
B 2 


Tab. XIII. 


Tab, XV. 
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TVR DVS falicarius; muſicus in du- Sagalweiden-Droßel. 
metis; nofter. 
тукрув calami aromatici; muſicus Rohrdroßel - vulgo Rohrſperling. 
arundinarius (caput fuit ictu fclopi 
conquasfatum ; pedes roftrumque 
genus indigitant,) 7٠ 
Ejus lingua crocea in. rictu aureo. 


Obfervatio. 


Linn. Turdi funt Pafferes. gen. 73 —. Mebringio 10. Turdus eft Pica — Barrere addir Ka 
utraque roftri parte inflar barbe prominentes , (forte Knebelbart) cum tamen vix fint notabi- 
les, Ergo fiat Pica? Oriolus penfilem nidum fruit; nec tamen fit Remiz vel Pendulinus. 


Seine Zunge; goldgelb. 


Fam. IV. Gen. VI. 


ALAVD A. Tab. XV. Die Lerche. 


Digiti ſoluti; poffici unguis ipfo digito Die Finger find fren, пие in der gare 
longior. zen IV Familie. Der hinteren 7۴6 
Nagel oder Sporn ift langer, als der 
Finger ſelbſt. 
Кога Turdorum aemula ; tenuiora, Die Schnäbel find den Droßeln ane 
breviora, fubulata, recta. lich, pfriemen=artig , gerader, duͤn⸗ 
ner, kuͤrzer. 
Lingus in apice variat; in nonnullis Die Zunge forne gar ſubtil, nicht aber 
bey allen getheilet. 


Obfervatio. 


Lingua in apice membranacca acute bifida, ex Obfervat. Dn. Linnei F. Suec. inter pafferes 190 — 
Modo bifida, modo lacera, Moebr. Idem illuftris autor vult, diſtinctiorem effe proprietatem 
тт? pre fabrica pedum eorumque configuratione; exemplo defumpto a Montifringilla. Cal- 
caribus alaude Wilughb. que preter roftrum merito fringillis accenfeatur. Viditne avem? 
valde dubito, Willughbejum via 76 diu animadverti, quod pag. 8%. fub titulo, quem 
Rajus compofuit: de Fringilla fpuria cum Calcari Alaudæ dixit: Aviculam inter Alaudas et 
fringillas ambigere videbatur , calcaribus alaudz, „тойго fringillis fimilis, Figuram non de- 
dit, Forte longior fuit unguis digiti poftici unguibus anterioribus; ideo autem non dixerim, 
fuiffe calcar alaudæ. Sic Willughbejus p. 203. De ачаб]. fifipp. „Digiti, præſertim ройы 
„eus, longiffimi.,, Nec ipfe Rajus avem vidit & pro montifringilla cognovit ; cranium & 
pedes ejus, vid. Tab. ХІХ. F. «с. Nos familias tutiflime a pedibus , Genera a roftris petimus; 
nullibi vero nimium quid probavimus; fufficiat ocularis inſpectio, diſtinctioreui effe configu- 
rationem pedum pro ordinibus, et proprietatem Ruftrorum pro Generibus. 


vix ac ne vix quidem divifa. 


ALAVDA 


AVIVM. 


ALAVDA Ceelipeta. 
Ejus Angra. 


der Vogel, 13 


Simmel: Sang: Luft Lerche, 
Die Zunge. 


Е, I. a- e. 


— d. 


ALA VDA ſtratorum, novalium ; me Wieſenlerche; mich duͤnkt, ſie fep eine F. 2. a-c. 


judice aut varietas coelipete , aut 
cadem, anni primi. 

ALAVDA dumetorum, in extremis Heide⸗Wald⸗Lerche. 
{ylvarum viis obvia. 

ALAVDA arborea, mufica minima, pe- Baumferde, die Веб е; mit ſchwar⸗ 
dibus nigerrimis. zen Fuͤßen. 

AL ۸ وک‎ си advena, Catesbeji. A- Gelbbaͤrtige nordiſche Schneeler⸗ 
lauda hyberna; bis vivam habui; che. 
ter vita privatam. 


ALAVDA criftata, ruſticorum, viarum. Kobel⸗Koht⸗ Wege- Lerche. 
Fam. IV. Gen. VII. і 
FICEDVLA. 


Himmellerche vom aften Jahre. 


, 


Fliegenſtecher. 


Obfervatio. 


Zuxohides :-Ficedula, ficubus fatales vermiculos capite ple&ens. Avicule roftris pedibusque Alau- 
dis congeneres, fed calcaribus carentes. Habent fuos Tribus, 


TRIBVS 


I, LVSCINIA. CVRRVCA, Madrigal. 56 
oro fubulato. Tab. XVI, 


LVSCINJAy PHILOMELA. 


Nacht⸗ oder Tags Schlager. 
Obfervatio. 


Linneo Ficedule , inter Pafferes, motacille audiunt. — Philomela inter omnes ficedulas longif- 
fimum habet digitum pofticum; nec tamen eft Alauda, Ejus melodiam Ari/lophanes H AAxvowy, 
reliquit: 

Huc, huc, huc, huc 

Toro, toro, toro, toro, toro, tinck 
Ciccabáu, Ciccabäu, 

Toro, .toro, toro, tolililink, 


ŁYSCINIA falicaria, pedibus nigris. Weidenachtigal, Zeiſigmuͤcke. 
xvsciNIA; Curruca vera, ventre ci- Grasmuͤcke mit gelber Bruſt. Con: 
trino. certenmeiſter. 


rvscrnra pulla, petauriſta. Pfeudo Luftſpringer; glaukelnde Mücke, 
Trochlodytes, F. A. B. 


25) 5 


Tab XVI. 


F. 1. a, b. 


Tab, XVI, 


F.6. a.b. 


F. J. a-c. 


F. 8. a. b. 


F. 9. a · c. 
F. 10. a. b. 
F. II. a. b. 
F. 12. a. be 
F. 13. a- c. 


Tab. XVII. 
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Tab. XVI. Войо filiformi; fubula- 
to; Mehr. 
FROCHLODITES. Paffertrochlodites. Trochlodit. Zaunkoͤnig. 
TROCHYLYS CRISTATVS. Calen- Sommerkoͤnig. Calendel-Bluͤmchen. 
dula: Avem vide (Tab. XXVIII.) 


Obfervatio. 


Trochylum пол eriſtatum, nonnullis Tyrannchen, Tyrannum; ст ан? maris feminam effe ſuſpicor. 
Нас illuſtri Linneo: Motacilla remigibus fecundariis exteriore margine flavis, medio nigris; 
Ме: Motacilla cinereo virefcens, fubtus flaveſcens, fuperciliis luteis, Mõtacilla, quatenus 
denotat avem, quz facultatem habet movendi caudam, mit dem Schwanze zu wedeln, pro 


AVIV M. 


рака 
I CAVDA AEQVABILL 


CAPRIMVLGVS. 

Digiti antici tres brevi membrana con- 
juncti. 

Койо breviffimo, in uncum exeun- 
te; hamato; membranaceo, radice 
compreflo, triangulo; prout omni- 
um hirundinum roſtra. 

CAPRIMVEGWS noftras; europaeus. 

Ridu trans oculos бо. 


der Vögel, 
BVS 


Mit ungetheiltem ۴6 

Ziegenmelker. Here 

Die vordern Zaͤhen mit kurzer Haut 
verbunden. 

Der Schnabel kurz, weichhornigt, 
von der platten Wurzel dreyeckigt, 
machet am Ende einen Haafen, 


Der Europaͤiſche. 


Genere non utar; quod hoc ſenſu omnes aves ſunt motacillæ. 


Ш. SYLVIA. Tab. XVI. 
Roftro fubulato , recto. 

SYLVIA pectore nigro; cauda tremu- 
la, Unguis digiti poftici minus lu- 
natus. 

svrvia flava, cauda irrequieta. Bo- 
arula, АА. Ungue poftico minus 
lunato. 

sy1v 143 Ruticilla; gua nigra. Lufci- 
nia murorum, ungut poítico brevi- 
ter lunato, cauda tremula. 

svLvia fufca; Grifola, major. 

SYLVIA, que Grifola media. 

SYLVIA, Grifola minor. 

SYLVIA pafferis induvio; nofter. 

SYLVIA RVBECVLA. 


Bruſtwenzel. 
Mit nadelfoͤrmigen Schnaͤbeln. 
Schwarzbruͤſtiger Wenzel. Klo: 
ſterfraͤulein. Bunte Queckſtuͤrze. 


Gelber Wenzel. 65. 


Hausroͤtele. Saulocker. Wuͤſt⸗ 
ling. 


Peſtilenzmuͤcke. 656 
Mittlerer Todtenwenzel. 
Kleiner Todtenvogel. 
Wenzelſperling. 
Rothkehlgen; Rothkroͤpplein. 


Fam. IV. Gen. VIII. 


HIRVNDO. Tab. xvi. 


Schwalbe. 


Obfervatio. 


Hxc Familia duos abfolvit Tribus Cauda æquabili et Cauda divifa, Linnæo et Mebringio Hirun. 
dinis roftcum minimum, fubulatum, videbatur. Barrereo cft roftro falcato-hamato, ferme 
æquiangulo, ſurſum convexo, ad baſin depreſſo, valvis æqualibus. 


TRE 


Der Rachen weit bis hinter die Augen. 
Weite Augenleiſte. 

Die Beine ſind kurz. 

Die Zunge. 


Obfervatio. 


Caprimulgum Jamaicenfem Sloani quzrit Do&ifl. Mebringius ad Juftrandum, quod de noftrate ni- 
hil dixit inter I. Ordinis Accipitres, Clafis Dermatopodum, Ratus videtur, quod Europzus 
Nares tubulofas habeat elevatas Famuaicenfis fimiles; Hujus figura nullibi proftat, preter il 
lam, quam S/vanius nobiscum communicavit. Nofłras habet apicem roftri aduncum, prout 
omnes hirundines; rectius ergo Caprimulgus Hirundo quam accipiter vocatur; omnes non ni- 
fi infe&a accipiunt, Die X Junii 1756. denuo avem examini (ес. Inferior eft Cuculo ; 
Alis expanfis, que cum extremo caudz æquales 20”. 8” par. Cauda decem pennarum 5". 6". 
Alarum prima, fecunda et tertia penna, quatuor quoque caude, maculas habent amplas , al- 
bas, ovatas. Capite pre reliquis avibus valde depreſſo; anterioribus digitis ternis vix ac ne 
vix quidem cuticula intercedente, quod in uliginofis locis infecta venatur; in hujus Stomacho 
rurfus multitudinem fearabxolorum offendi; nulla teleſeopia pro naribus. Pofticus digitus cum 
anteriori interno, prout aliarum hirundinum, fere angulum reGtum defcribit; verfatilis au- 
tem non eft, prout Ululerum digitus. Lingua valde angufta et vix 3". longa. Oculi magni, 
mire lucidi, nam & noctu inſecta venatur; meatibus auditoriis valde patulis, pedes roftrum- 
que prout in hirundinibus; Кеде hanc avem illufr Linnæus ad hirundines vocavit. Ibijau 
et Guiraquerea Margravii; fimiliter Caprimulgi Carolinienfis, Catesbeji et Edwardi, cum 
Noflrate quidem comparationem admittunt, omni exceptione majorem , fed fabulam faperet, 
fi quis Jamaicenfem Noftratem effe crederet. Hine et Rajus Syn. Av. rectiflime: ,,Infigng 
„moża ab aliis hujus generis avibus differt, quod nares, velut tubuli quidam ad > digiti alti- 
„tudinem fupra roftri fuperficiem extent &c.,, Nolo plura addere ; ride tamen Fabulas juxta 
Avium hiftoriam, MSCT, 


II. CAVDA DIVISA. 
HIRVNDO ruftica. 


Orbita oculorum ampla. 
Tibie breviusculæ. 
Ejus lingua. 


Mit getheiltem Schwanze. 

Rauch = Kirchen - Stall = Briten- 
Schwalbe. 

Haus: Keim: бепе: 76 


HIRVNDO 


HIRVNDO urbana, feneftrarum. 


Tab. XVII, 


F.2. а-с. 


Е.з.а-с. 
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HIRVNDO muraria. 


. HIRVNDO riparia, monticola. 


F. . a. b. 


F. 9. a. b. 
F. 10. a. b. 


Е.п.а-с. 


F. 12. a. b. 
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Maur⸗Stein⸗Baum⸗Schwalbe. 
Samd: Berg- Ufer Schwalbe, 


Obfervatio. 


Murariz digiti extimus et pofticus quafi in reéta linea pofiti; nunquam in terram defcendit, omni. 
bus digitis ita utitur, ut firmiter turribus, ruderibus arboribusque adhxrere poffit. In ter- 
ram delapfa ex planitie, ob tibias breves alasque longiffimas in altum revolare non valens, 


Fam. IV. 
PARVS. Tab. XVII. 


Pedes coerulefeentes , preter duarum 
avicularum pedes. 

Roffra quadantenus angulofa. 

Mandibule rectæ et ſecantes. 


Gen. IX. 
Die 6 
Alle haben bleyfarbene Fuͤße, zwo 75 
genommen. 


Schnabel find in etwas eckigt. 
Die ſchneidende Kiefern einander gleich. 


Obfervatio. 


Barrereus «ult Parorum roftra effe arcuata , furfum convexa; cum tamen fint brevia, fecantia, le- 
viter angulofa , mandibulis æqualiter redis. Sitta, vulgo Blaufpecht, пора eff Parus roftro 
longiffimo , fubcultrato, lingua prout reliquorum Parorum linguæ و‎ laceræ, minime Pico- 
rum (vid. Hiffor.) Pari murum obfoniis vefcuntur; et hyeme nidos annulares erucarum eva- 
cuant, ovula earum ligurientes, Linneo fub clafle Paflerum veniunt. 


parys facie Pici. Sitta major, ca- 
pite nigro 5 fubceeruleus , roftro 
elongato. 

parvs facie Pici; capire fufco; Sitta 
minor cinerea. 


Spechtartige Meiſe; blaue, große; 
mit ſchwarzem Kopfe. 


Graue Meiſe mit braunem Kopfe. 


Obfervatio. 


Pari (Fig. 6.) unguis medius utrinque albus, reliqui fufci; Pari (Fig. 2.) ungues omnes fufci; аще 


borum digiti poftici longiflimi. 


»arvs fringillago major, capite ni- 
gro, buccis albis. 

pARVS carbonarius. 

РАК vs coeruleus minor. 

parys cinereus, paluftris, capite ni- 
gro, pedibus nigris; cum lingua. 

PARVS CAVDATVS, noftras, capite 
argentato , intermicantibus plumu- 
lis nigris; pedibus nigricantibus. 


Spiegel: Brand » Meife; 77 
aͤuglein. 

Tannen⸗Hunds⸗Meiſe. 

Mehl⸗Pimpel⸗Kaͤſe⸗Meiſe. 

Muͤnchmeiſe. Meifenfónig, ſchwarz⸗ 
koͤpfiger Dornreich. 

Langgeſchwaͤnzte Meiſe. Schwanz⸗ 
meiſe. 


AVIVM. der Vögel, 17 


par vs Lithuanicus, remisz didus, Lithauer Remih, bologneſer Benz 
Bononienfium PENDVLINVS ni- dulino, machen Haͤngneſter. 
dum ſuſpendentes. 


Obfervatio. 


Remisz et Pendulino nidos conftruunt marfupiales fufpenfos, ex pappis arborum florumque et lino, 
artificiofiffime; Caudatus fimili fabrica utitur, сх mufco et lino, quali pbrygio opere acu. 
picto. Oriolus five Galbula (perperam Picus) nidum fufpendens, nec Picus nec Parus; pen- 
filem nidum сх ftramine fibrisque cannabinis negligenter eonſtruens. Frir/Chii nidus Orioli, 
me judice, eft Pari caudati, quum Orioli roftrum difconveniens fit fabrice admirabili. Dici- 
tur et Turdus calami aromatici nidum fufpendere, nec tamen eft Remisz nec Pendulinus. 
Pari Remisz Polonorum & Bononienfium Pendulini accuratam deferiptionem & abfolutam hifło. 
riam eruditiflimo Fo. Dan.Titio, nunc Math, Prof. Vitebergenfi, diflertatione pro loco in Fa- 


cult. philof. Lipf, debemus, quam nuperrime cum tractatu commutavit , cui acceffit Tabula. 
rum ænearum biga. 


Fam.IV. Gen. X. 
PASSERES. 


Tetradactyli, digitis folutis. 


Sperlinge, 
Mit vier loſen Zaͤhen. 
Obfervatio. 


Si judicato confideramus Pafferum roftra, ап fint coni breves valvis equalibns vellicantibus, uti 
vulgarium? an valvis //zuofis, prout Emberizarum ? an trochi, bafi ampla cito decrefcentes, 
prout Coccothrauflarum? ап coni produéti et acuti, qui funt Fringillarum ? тох Pafleres 
nominabimus ordinatim. Barrereo Pafleres funt roftro comico, craffo, valvis zqualibus; 
Mabringio , тойго conico fubito attenuato. Amborum definitiones Generi Pafferum non fuffi. 
ciunt; confundunt potius Tribus inter fe, Diftinguendus eft zrachus a como acuto, ita ut 
trochus fit conus citiffime decrefcens, Sint Columbae pafferes; fint pa eres тойго conico fu- 
bito attenuato; fit roftrum Columbe rećtum; Бай furfuraceum, vom Kleyen gemacht, vix 
ac ne Vix quidem mihi perfuadere poſſum: Columbe roſtrum rectum Бай furfuraceum effe 
roftrum conicum attenuatum pafferis. | Nec furfur Columba, cera magna ultra medietatem 
roftri, vulgo Pavedette, roftri bafis dici poteft; prout nec cera Falconum e regione bafeos 
roftri, hujus bafis eft, 


1 ٢٢۹ 11١ ۷ 6 
LPASSER VVLGARIS. Tab. ХУШ. I. Gemeiner Sperling. 
Roftrum, coni brevis, valvis aequali- Kurzer Kegelſchnabel, mit gleichen und 
bus, vellicantibus. kneifenden Schneiden. 
pASSER domeſticus. Hausſperling; Speicherdieb; Korn 
werfer. Spatz. 
PASSER torquatus, ferus, fylvefris, ar- Baumſperling. Gerſtenmaͤher. Wald: 
boreus. ſperling. 
PASSER CANARIVs, Avicula fa- € angrienſperling. Zuckerſpatz. 
charina; canora. 
€ Obfervatio. 


Tab. XVIII. 


F. I. a. b. 


F. 2. a. b. 


F. 3. a,b, 


. EMBERIZA alba, Miliaria cana. 


F. g. a. b. 


P. 9. a. b. 


F. 10. a. b. 
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Obfervatio. 


paſſeris vulgaris. Torquatus nullum commercium cum domeftico 


"و 


habet; altitudo roſtri ad bafin 23 longit. 33 . Райег domefticus Dno Ligzeo fringilla 


зи 
i 


Altitudo roftri 3 1%; longit. 4 


eft; gen. бо. 


II. PASSER EMBERIZA. Mi- Ammer. Emmerling. Ortolan. 
liaria. 

Roflrum trochiforme; mandibulis in- Kreiſelſchnabel, mit ungleichen Schnei⸗ 
zgualibus ; notabili tubere in pa- den, und einem zahnfoͤrmigen Ge— 
lato. wächfe mitten am Gaumen. 

Grauer großer Ammer. Knuſt; 
Knipper. 

Obfervatio. 

Magno tubere ad palatum; mec tamen Aquila ей, Pofticus unguis fortior anticis 5 Hortulanus maxi- 

mus; roftro nigro, 5" longo; coloribus «laude celipete fimilis. | Omnes aves hujus gene- 


ris plus minus pinguefcunt, Congrue Mebringius duram eminentiam in palato dentem obtu- 
fum nominavit, 


EMBERIZA Aava. Chloreús. Hortu- Goldammer. Embritz. Gelbling. 
lanus Bellonii. 


Obfervatio. 


Anthus feu Florus; Altitudo roftri ZM Cirolus Aldrov. Zivola Oline. Bierlammer a cantu 
Zi- Zi. 


EMBERIZA varia. Paſſer hybernus, Schneeammer. Geſcheckter Emmer⸗ 
lapponicus. ling. 
Obfervatio. 
Roftrum ad bafin altum 3”, longum 4 5 Frifebi fizurz valent. Linnæi hiftoriam hujus avicu- 
le vid. AG. lit. Suec. 1736. p. 107. et Faunz Suec. п, 194. 
11. PASSER LINARIA. Haͤnfling. 
Roftro coniformi, breviſſimo, aciebus Der kuͤrzeſte Kegelſchnabel, ſubtileſpitz, 
fecantibus et fübtiliffime acutis. mit ſcharfen Schneiden. 
LIN AR ITA rubra major; mitis, Blut- Krauts Hanfling, Flachsfin⸗ 
ke mit rother Bruſt. 
LINARIA fera; faxatilis; montana. Steingrauer Haͤnfling; ohne alle 
Roͤthe. 
Rothplattiger Hánfling; Schwarz 
baͤrtchen. Tſchetzke. 


LINARIA rubra, minor. 


IV. PAS: 


AVIVM. der Vogel, 


IV. PASSER COCCOTHRAV- Dickſchnaͤbler. 

STES. 
Rofira trochiformia, craffiffima. Dicke Kreiſelſchnaͤbel. 
COCCOTHRAVSTES; Ligurius ma- Kirſchſchneller. Klepper. 

jor. Enucleator. 

Obfervatio. 

Altitudo roftri ad radicem g AE longit. 9 15 Cauda 2". pedes alti 9". 
COCCOTHRAVSTES rubra, mas. Ci- Parisvogei. 

trea femina; in cavea, variant colores. 


Obfervatio. 


In Suecia et in Pruſſia Parisvogel. The greateft Bulfinch freti Hudfonis Edw. 123 124. A roftri 
extremo ad exitum caude 8”, 9", Alis expanfis ro", 6”; pedes alti 10”, Roftrum nigrum 
7”; mandibula fuperior 14 longior. Lingua 41” integra, fatis craffa, Reliqua in Hift. 


COCCOTHRAVSTES fanguinea. Ru- Daunpfaffe. Blutfinke. 
bicilla. 
coccoTHRAVsres viridis. Chlo- Gruͤnling. Gelber 7 
ris. Hirſchfinke. 
coccOTHRAvsres curviroſtra. Kreuzſchnaͤbler. Gruͤnitz. 
Crucifera. 
Obfervatio. 
Quafi trochus in acumine cruciatim divifus; cruciata ; "Lrenca-pingas i. e. Pinifraga, Вес croifé, 


27-5 tt: : 
Ват. Roftrum ad radicems A": ad usque extremitates mandibularum 6 


V. PASSER FRINGILLA. Finke. 
Mandibule a radice cito decrefcentes Der Schnabel endiget fid) in einen 
in conum acutum, fpigen ſcharfen Kegel. 


Obfervatio. 


Fringille vehementer fecant fanguinem provocantes. Fringilla Buchfinke nidum fruit ex muſco, 
lana, plumis & pilis vaccinis fumma, que in avem cadit, induftria: er bauet das allerichónfte 
und bewundernswürdigſte Neft, nach meiner Meynung, und wie 4% n faget: Her Мей is the 


prettieft of all fmal Birds, 
Buchfinke. 
FRINGILLA hyberna. Montifrin- Winter + Berg» Schnee » 
gilla. Quaͤcker. 
Monti-FRINGILLAE congenera. Miſt⸗Schmier⸗Finke; Prufis. 
Obfervatio. 
Trunco inferne lotura carnis leviter tin&o ; fuperne una cum capite & cauda fufci coloris; binc in- 
de virgis albicantibus, 
€ 2 PRIN 


ws 


1 


FRINGILLA fimpliciter. 


Tab. XIX. 


F. 13. a. b. 


F. 14. a. b. 


Е, 19. a, b. 
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(Tab XVIII. 
F. 4.2-с.) 


Tab, XX, 


Е.га-с, 


F. à- € 


F. 3. a.b. 
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FRINGILLA Jovis. Carduelis. Diſtelfinke. Stieglitz. 
FRINGILLA viridis. Acanthis. vid. 7 Zieschen, Zeiſig. Siehe 
(Tab. XVIII. F. 4. a-c.) Perperam: XVIII. Tafel. 


Linaria. 
Fam. IV. Gen. XL 


SCOLOPAX. Tab. XX. 

Obfervatio. 

Pedum digiti longi, plane foluti, gracilefcentes ad radendum paludes. Naſtro re&o , cylindrico , pro- 
du&o. Ex bafi ofi protenfe mandibule cornex fubftantie, flexiles, acie obtufa Valfel- 

lam imitantes; Li, propter roftra palo fimilia , Langnaſen, Вапа 56 Barrereo: 
roftro fabulato , in exitu obtufo, canalieulato , perlongo, cujus valva fuperior inferiore lon- 
gior. Verfatur in Dn. Mebringii ordine Vto, qui XIX Genera comple&itur: Gruum, Ibi- 
cum, Ardearum — fulcum vel foveam ante nares habentium, femipalmipedium, (hoc in fco- 
lopacibus egregie fallit:) roftro conico, ad latera compreffa, quod denuo fallit, Non nifi qua- 
tuor in Pruffia verfantur, quantum novi, Scolopaces; reliqua, digito entern cum medio pel 
cuticulam brevem conjundfo omnes funt Glareole vel Gallinule, Waſſerhuͤhnlein, Strand: 
Gand: SBiefen = Läufer, Ne cum his confundantur Scolopaces, quod noftrà multum intereft, 
has aves nullatenus effe femipalmipedes, fed digitos habere abfolute folutos 
Non currunt in locis uliginofis, quin fefe abfcondant. Vifcera et 


Die Schnepfe. 


probe notandum, 
ad usque plantam pedum. 
inteflina a magnatibus defiderantur. 


scoroPaAx fimpliciter. Gallinago. Wald з Suftb- Holz: Berg⸗Schne⸗ 
Perdix ruftica, maxima. Raji. pfe. Schnepfhuhn. 


. 6 

Der Negen- und alle Braakvögel haben auch 6 apice 
quas vide infra. Magnitudine Sculopax pro- 
Habitat in fylvis juxta fonticulas locaque undofa; nunquam hanc 
nedum in locis mere paludofis, in lichten Brüchen, que 


Numenius roftri apice levi, Linnai. 
kevia, und find doch ganz andere Geſchlechter, 
xime accedit ad Perdicem. 
avem in campis vel pratis offendes , 
fcolopaces relique fibi appropriarunt. 


scoLopax media; minor. Ruftico- Größere Brugſchnepfe. Doppel⸗ 
la media, Gallinago paludana major. Schnepfe. 


Obfervatio. 
% longum; ferruginofum ad radicem, nigreſcens verfus exitum. Caput ante et pone 


Raſtrum 2". 5 $ г > ! 
meatus auditorios ex albo nigroque pundatum tribus lituris infignitum; cauda rubente lituris 


transverfalibus nigris. 
SCOLOPAX, CAPELLA COELESTIS. Himmelsziege, Geis, Heerſchnepfe. 
Gallinago minor nobilium. 


Obfervatio. 

A voce: Mec, Mec. Altifime volat, ut quidem audiatur, non videatur; tandemque inftar teli 
mifilis rurfus in loca paludofa ruit. 

SCOLO- 


AVIVM. 


SCOŁOPAX minima. 
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Kleinſte⸗Haar⸗Schnepfe. Pudel⸗ 
ſchnepfe. 
Fam. IV. Gen. XII. 
GLAREOLA a Garea Sand- Strand. Wieſen⸗Laͤufer. 
Pedes crurague altiora prz Scolopa- Haben höhere Beine, als die 7٠ 
cibus. pfen. 
Digitus exfimus cum medio ad pri- Die aͤußerſte Zaͤhe mit der mittelſten am 
mum articulum cuticula conjunctus. erſten Gelenke leicht verbunden. 
Roftro breviore; trunco gracilefcente Mit kuͤrzerem Schnabel, und kuͤrzerem 
pennis plumisque glabro. auch ſchlankem Leibe. 


Obfervatio. 
Gallinule: Waſſerhuͤhnlein, Sandreiger, Reygerlein; Sand: Mott- Hühnfein. — Irrequietz aves, 


ſtadiodromæ; raro ſolitariæ, acervatim vel per paria volitantes; multarum fpecierum; іп no- 
ftra colleétione numerum vigefimum & quartum fuperant. Vulgus ejusmodi mafitas avicu- 
las, promiftue, prout fupra diximus, Scolopaces, Schnepfen, vocitat; fed aliquando pro cæ- 
nis egregie falluntur homines: Gallinule quippe haud pauce, prout Ardea ex Scolopacum 
genere Linnei & Mebringii pifciculorum fervant ferinum faporem , inprimis ille, que lacu- 
um littora frequentant, ibiderhque ova ponunt. Facillime diftinguuntur a Scolopacibus. He 
in locis paludofis, in pratis vel fylvis continuo latitant canibus inveſtigandæ pro venatu; ile 
nunquam обої» latibula averfantur. Diſtinguuntur & brevi membrana (prost fupra) que in- 
tercedit Glareolarum digitum extremum & medium, qua omnino carent Scołopaces. Ејиѕто- 
di cuticulam diverfis avibus provida conceffit natura, vel ut paludofa loca facilius fuperare 
poffint fimul ac curfu loca arenofa, vel pro fortitudine digitorum, uti in Accipitribus, ad ob- 
tinendam & retinendam prædam; immo pro duellis ad dimicandum , ut in gallinaceo genere; 
fic quoque aves aquatice validis membranis palmipedes funt vel lobate , ad natandum & 
mergendum prede fub aquis inhiantes. 


GLAREOLA PVGNAx, pedibus va- Kampfhaͤhnlein. Braushahn. Haus: 
rieg atis. teufel, 
Obfervatio. 


coloribus, collaribusque quafi hiftrionatis. Coa- 
int inermibus roftris. Noctu pacem 
luntur in pulte. 


Harum innumerz fere varietates: Magnitudine, 
cervatim volitant; ubi confident, illico certamina fufcipit 
colunt gregaria. Hyeme in aviario calefa@o farro hordeaceo a 

GLAREOLA € minoribus. Eines von den Kleinen. 

GLAREOLA, roftro pedibusque lon- Waſſerreigerlein mit dem laͤngſten 

giſſimis. Schnabel und Füßen, 
Obſervatio. 


Pedibus aurantiis; mandibula ſuperiori nigra, in exitu declivi; inferiori qua dimidiam partem; 
trorfum aurea, 


re- 


€ 5 GLAREO- 


"Tab. XXI. 


F. 2. b. 
F. II. a. b. 


Tab. XXIII. 
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GLAREOLA pugnax, collari amplifi- Kampfhaͤhnlein mit dem groͤßeſten 
mo, pedibus roſtroque umbra tin- Halskragen; die Fuͤße und der Schna⸗ 
ctis. bel ſind ſchwarz. 

GLAREOLA pugnax, ex albo & ca- Hausteufel; braun und weiß, mit 
ſtaneo variegata, corpulenta, pedi- goldgelben Fuͤßen, ſtark vom Leibe. 
bus aureo - flavis. 

GLAREOLA pedibus rubicundis. Rothfuͤßel. 

GLAREOLA alia, pedibus ruberrimis. Waſſerhuhn, mit hochrothen Fuͤßen. 


Obſervatio. 
Prima Schwenkf. Redfhanca Turn. Wil. Pool- Snipe, Dale. Gambetta Aldrov. Euthropus major 
Сат. Chevalier aux pieds rouges — Ex cinereo variegata. 

GLAREOLA pedibus ex fufco viride- Gruͤnbeinlein; Mattkaillis. 
fcentibus IV. Schwenkf. Tringa 
Gefn. 

GLAREOLA VII. Schwenkf. Gallinago Aſchhuͤhnlein; der kleinſte Strandlaͤu⸗ 
cinerea; quae minima, fer. 


Fam. IV. Gen. XIII. 
RALLVS. Tab. XXIII. Ralle, 


Obfervatio. 
Cranium bumile, ad radicem roftri declive, Roflrum cylindraceum, ad latera quafi compreffum. 
Digiti foluti, graciles, vermiformes; medio digito tibias vel fuperante, vel wquante; ungui- 
bus brevibus, acutis, maribus in longitudinem ampliatis. Rallus quafi Grallus, 


RALLVS aquaticus (aliis; terreftris) Langnaͤſige Ralle; Waſſerralle, font 
roftro longiſſimo. Erdralle genannt. 


Obfervatio. 


An Ortygometra tota rufa, plerumque in Geniftis degens, Ralle de Genette Barrere Set Palle cone 
ge? Hujus definitio: ,,Genus avis fiflipedis, roftro conico و‎ incurvo, furfum convexo, val 
„vis «qualibus ; addendus digitus, qui pro calce eft perbrevis,,, (vid. tamen figuram noftram), 
Linneo & Mebringio Ralli funt Scolopaces, 


kaLrvs, vulgo Ortygometra vulga- Ralle, eine Stiefmutter und Kd: 


ris; funeffo nomine. niginn der Wachteln. 


Obfervatio. 
Ortygometra fubtus albefcens, tergore fulvo, maculis caftaneis Barr, Ab Opruf & Murex. 


Hefychio dicitur fupra modum magna, ficuti mater infantibus multo major ей; der groͤſ⸗ 
ſeſte Wiefentaufer, 


RALLVS, 
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RALLVS, Ortygometrz congener. Schreck, alte Knecht. Graśmdz 
Crex a voce. ber. 


Obfervatio. 


Schwarzeaſpar; Eggenſchaar⸗ (габра рег, in Helvetia. Mandibula inferior lutefcens, fupera 
bruni coloris; pedibus ex luteo rubeſcentibus. 


RALLVS fufcus, tectricibus alarum Braune Ralle; welcher Fluͤgeldecken 
ex albo transverſim lineatis. in die Queere weiß liniret. 


Obfervatio. 

Prima vice mihi in manus venit an. 1754. Pedibus viridefeentibus; inferior mandibula tota aurea, 
in exitu fufca; fuperior ad radicem aurea; cetera баба. Ungues nigri — longi. Ab extre- 
mitate roftri ad extremum digiti medii 9.5”. А roftro ad caudam 7", 8", Alis expanfis 13“ 
Roftrum ab angulo 9", Digitus medius 1". 3”; crura 2”. Cauda ab Uropygio і". п", Di 
gitus extremus І". 3”, Collum 2", 3", Roſtrum fufcum proxime a cranio flavefcens. Trun- 
cus rufus fufcis & opalinis pennis ordinate marmoratus. Sub alis penne minores pulli & al- 
bidi coloris. 


Fam. IV. Gen. XIV. 
MELLISV GAE. Guainum- Honigſauger. Colibritchen. Ana: 


bi. Tominegi. Colibri. Pica flores. nasvoͤgel. Blumenhackere. 


Obfervatio. 


Hc nomina promifcue parvulis avibus Indie utriusque imponuntur, Nobis seZifuge funt revera 
aves minima indice roftello rect, brevi; quo mediante in aére herentes mel florum per lin- 
guam tubulofam exfertam attrahunt. In Catalogo Gazophylacii Nature Petropolitani vocan- 
tur: „Avicule mellivorz , roftro recto , Ovruffie dicte.,, Pro voce continuo cantant; 
Screp, Screp, Screp. Nomen proprium Peruvianum: Rabilargo, & Lifongero; vide Edwar- 
dum & Hugbefium nat, Hift. of Barbados, p. 74. 75. 


MELLISVGA Omnium minima, ex Edwards kleinſtes Colibritchen, nebſt Tab. XXIV. 


Edwardo cum ovulo fuo. feinem Eylein. 


Fam. IV. Gen. XV. 
FALCATORES. Sichler. Sichelſchnaͤbler. 
Obfervatio. 


Falx arborea & fale foenaria inftrumenta funt fatis nota. A roftro avium falciformi, corneo & ob- 
fequiofo (biegfam) non incongrue duos Tribus, nimirum: Falcinellos & Falcatores condide- 
rim. Illi arborei funt, Hi campeftres, Arboreas dicimus Certhias i. с. reptitias: The Cree- 
pers, anglice. Harum unica noffras, europea; relique funt Indorum aviculæ, +rofiro folei- 
formi, que cum mellifugis roffro reo confundi folent. Sit itaque 


TRIBVS 
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1 FALCINELLVS; arboreus. Baumklette; Baumgrille. 
NOSTRAS. Certhius. Scandulaca Europaͤiſche Baumklette. 
major & minor. Crepera Polonis, 
vid. Rzączynski. 


Obfervatio. 


Figuras vide apud Frifchium bene expreflas. Falcinellos indicos apud Sebam, Catesbejum, Edwar- 
dam , plures. 
Linneo funt Ifpide fpecies inter Pafferes, Mebringio inter Picas. 


IL FALCATORES CAMPE- I. Feldſichler. 7 
STRES; five ARQVATAE. 


AVIVM, der Vogel, 
Fam. IV. Gen. XVI. 
GALLINACEVS.GAL- Der Hahn. Das Huhn. xxvi 


LVS. 
Obfervatio. 


Gallinacei mites, Domeftici, funt: Ale&or der Haushahn cum Gallinis, mit denen Huͤhnern; ho- 
minum fafo: Galli femimares , Capones ; Kaphaͤhne. Pavo و‎ 56 Junonis, Pfau 
Meleagris, Kalecuter; huc ſpectant Gallinacei domeftici extra Europam; с. gr. 


.GALLINACEVS, Alector Guineus. Perlhuhn; Guinefer, 


GALLINACEI CAMPES- Feldhuͤhner: 
TRES: 
PERDIX noftras, pedibus plumbeis, Rebhuhn; das gemeine, 
(« rubris, Perdrix rouge.) 


F. 3. A. мумемту 5 europzus. Tempe- A. Deutſcher Braacker; Regen⸗ ` COTVRNIX. Quiscula. Quacula. Wachtel, (Tab. XXVII. F. 3. a. b.) 
ſtatum præſagus; major. Mind: Wetter- Vogel, der größere. PHASIANVS. Faſan, (Tab. XXIX. Е. A. B.) 


altera Ge/neri. A Whimbrel, eng. 
Obfervatio, 


Habemus plures, minores. Linn. Numenii roffrum teretiusculum dicit, obtuſum, digitis longius 
— Et capite & pedibus longius eft; Corneum; Ibidum roftra mere offea funt, Vide Edwar- 
dum. Inter tres digitos anticos intercedit membrana brevis, 


B. merors. Arquata in defertis. В. 9576 Bienenfraß, Heu⸗ 
Apiafter. vogel, 
Obfervatio. 


Väriis coloribus ludit; cum Frifîbio Berolinenfi optimam figuram communicavi , cx collectione 


Ludolfi. 


С. vpypa. Arquata ftercoraria. Gal- С. Widhopf. Kothhahn. Der ältere 
lus lutoſus. Avis adulta cum crifta mit dem Federkamme. 
& pede. 


Juvenis cranium cum pede. Des jüngeren Kopf und Fuß. 
Obferwatio. 


Roftrum angulatum obiter falcatum, apice acuto, Mehr. Nidum in arbore cayo ftruit, parie- 
tes ftercore humano circumliniens, ut fotore homines a nido depellat, quod Schmenkfel- 
dius, juvenis, aliquando expertus eft, Apud Linnæum inter Picas venit, 


Fam. IV. 


F. 4. NVMENIVS minor, noftras. Pheopus Kleiner Braacher ۶ Wetter = Vogel. Obfervatio. 


Omnes pedibus nudis. Apud Prifcos 'dimicabant Coturnices , prout Gallinacei in Anglia; Phafiani 
bengalenfes funt cornuti; Sinenfes, pre reliquis, fuperbiunt coloribus, & amictu holoferico, 


GALLINACEI SYLVATICI; Waldhuͤhner, find 6 
funt LAGOPI, 
Obfervatio. 
Pedibus villofis, vel quocunque modo łanatis; digitis anticis ad medietatem primi articuli conjun- 
&is; quatuor noftratium fuper arbores tempora aphrodifiaca conſumunt; falzen auf Bäumen. 


LAGOPVS CORYLORVM. Gallus co- Haſelhuhn. د‎ a. b. 
rylorum. Attagen. Tab. XXVII. 


LAGOPVS BETVLARVM, major. Te- Auerhahn. F. 1. a. b. 
traon. Gallus alpinus. 


LAGOPVS BETVLARVM, minor. Birkhuhn; Spiel: oder Laub⸗Hahn. F. 2. a. b. 
Gallus betularum. 


Obfervatio. 

Tibie ad manus usque plumofe; digitis utrinque rigidis pinnulis quafi ferratis. Supercilii famme- 
us rubor; inprimis tempore aphrodifiaco mirum in modum fplendet; Nigredinis mixtus co- 
lor ex ceruleo & viridi, Triplex caro in pecore, ubi triplices muſeuli circa pectoris os 
cogunt. In tota Septentrione magna omnium copia, in Pruffia, Curlandia, Livonia, Polo- 
nia; inprimis in Scania & Suecicis fylvis. Urogallos hybridos dari vide obfervationem illu- 
ftris Kaflneri Schwed. Abhandl. Tom. VI. р. 173. Rackelbanar genannt, fo den Birkhabn 
zum Vater und das Auerhuhn zur Mutter haben follen, Primis diebus Aprilis 1756. ex Cal 
fubia noftra obtinui Urogallum hybridum, After-Baſtart⸗-Auerhahn, quem prefentibus 

Viris 


T. XXVIII. 


Tab. XXIX, 
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Viris doftiffimis D. Hebenfireit Prof. Hift, natur. Acad. Cef. Petropol. & D. Gritzmacher No- 
ftrate cum Tetraone cumque Gallo betularum minore contulimus, & pro ave intermedia, auc 
pro varietate ex adulterio, agnovimus. PI 
Ab extremo 1 ad caude & digiti medii exitum 2. 4 paris, 
Cauda non furcata aut divifa 9”. 1" — Саше penne 18 nigre — fub cauda penne ex nigro. & 
albo varie. 
Pedes villofi ad primum ufque articulum digitorum. 
Digitus medius 37. — Стига ex albo cinerea — Pectore nigro, parum ex albo maculato оз 
Plume fub alis albe — Dovfum prout Tetraonis — Collum iridis colorum ex nigro. 
Roftrum nigerrimum, ex angulo 1°. 1" — ab naribus ad unci extremitatem 10". 


Supra oculos flammeus rubor. 


Lacorvs fimpliciter. Perdix alba, Schneehuhn. Steinhuhn; weißes 
Attagen nivalis. auch buntes 76۰ 


Obfervatio. 

Figuram avis vid. in Prodromo; ejus & plantas pedum villofas, prout funt leporum plante; ungui- 
bus latis inferne longitudinaliter cavatis, ut currentes nivem fuperare queant. Domicilia 
hyeme fub nive ſtruunt, poſtquam ingluviem julis & fummitatibus betularum fimiliumque ar- 
borum mirum in modum pro penu impleverint. Omnibus , prout diétum, in oculis libido 
eft & furoris fedes, Rever, Epifc. Pontoppidanus Gift. von Norwegen II Th. p. 122. Niva- 
lium paratum victus brumali tempore & Urogallis communem effe affeverat, eademque domi- 
cilia hifce абівлає: Erft füllen diefe Auervoͤgel ihre Kröpfe mit fo vielen Knoſpen von Erlen 
und Birken an, daß fie ihnen wie Saͤcke unter dem Halſe Hängen, und fie einen reichen Vor⸗ 
rath haben, lange davon zu zehren; hiernaͤchſt fallen ſie nieder in den weichen Schnee — 
und miniren fic) unter demſelben einige Klaftern weiter fort. — Noftrates Urogalli majo- 
res in abditis fylvarum ſeceſſibus latitant ; minores & hyeme nobis familiares; majores tune 
rariores. In Pruflia orientali trans civitatem 17/2 habitant Lagopi, Schneehuͤhner. 


Fam. IV. Gen. XVII. 


COLVMBVS. COLVM- Der Tauber; Die Taube, 


BA. 
Obfervatio. 


Amplus numerus columbarum eft domefticarum in columbariis, zahme, heimiſche, Schlagtauben. 
Habemus columbas rifticorum, Bauer-Feld⸗Paſteten-Tauben; vinaginem, mepiseoav fim- 
pliciter; Columbas gutturofas, Kröpper; cera magna fupra dimidium roſtri, Pavedetten; 
cucullatas , сургісаз, Venustauben; Tympaniftas, Trommler, & longe plures civitatenfes 
nobisque familiares. Quamdiu Columba cicure, fpecie diverfe, non extra profapiam va- 
gantur, proles parentibus fimilis manet, fin minus, claro fanguine orte non fummo genere, 
fed infimo loco ex primo vel fecundo connubio dubio nate nothique videntur. Verum enim 
vero, Columbi natura polygamiam averfantur, & fociam fuam ad fodera illibata fervanda 
compellunt, in puerperiis fœcundiffimi & in educatione pullorum folertiffimi, ipfis avibus fe- 
ris (lemmata fua religiofe fervantibus. Y 


COLYM- 


AVIVM. Vo = 


= 


сотумвуз fylvefris major. Palum- Die дубвейе wilde Ringeltaube. 
bus torquatus; Linguain apice cor- Pochtaube und Waldtaube. 
nea. 
согумвуѕ, Palumbus minor. 
COLVMBVS, TVRTVR, minimus. 


Die kleinere; Holztaube. 
Turteltaube; die Eleinfte, 


Obfervatio. 

Plures feros in oris noftris non novi, Torquati pedes purpurafcentes; parum habent сега lutefcentis 
fupra roftrum ad nares, non ad radicem roftri, Cauda 6" longa. Palumbus minor pedibus roftro- 
que fanguineis, cauda 5". In caveis fervare folemus Turtures indicos, & pauca flavedine 
margaritiferi coloris; torque nigra, vulgo Lachtauben. Omnes habent gemibundam vocem. 
Roftra in fpeciebus differunt: craffiora, tenuiora, breviora, longiora, fed unius fabrice funt 
вс ita comparata, ut, prout Gallinacei, grana & femina legant eitiſſime; ex ingluvie (Vorma⸗ 
gen) pullos nutrientes. De Tabellariis, vulgo turcicis, aleppicis vide Fr. Ferdin, de Troilo 
orient. Reife — Della Valle Tom. I. L hiftvire des Singes et autres animaux curienx, chapi- 
tre de Pigeons; è Paris 1752. Apud nos Tabellarii viees fubeunt Columbi cera magna, Pa- 
vedetten, quod multoties ipfe fum expertus pro deportandis ex prædio in Civitatem litteris. 
Habemus & Гай - Caudas Columbas, pavonias & gutture tremulas; fane non ex Vinagine ortas, 


Fam. IV. Gen, XVIII-XIX. 
Hochſtaͤmmige Vogel, 


EXCELSAE AVES. Ita 


Cicero vocatproceras & alte volantes. 
Diftinguimus in VES, & nawro- Dieſe find Kraniche und Angler. 


TAS, 
Obfervario. 


Grues arva colunt, non nifi frumenta , radiculas vermesque appetentes. Hamiote pifces, ranas 
gues omniaque infecta ſectantur Roftris oſſeis, non obfequiofe fubftantiz, 


Fam. IV. Gen. XVIII. 
GRVS. Avis Palamedis, 


свув noftras. 


ane‏ و 


Der Kranich. 
Grauer Kranich. 
Obfervatio. 


Deoteyos з. propter ico i i г Ша inquiri vi : i 
Depoyos ,. proj 1 collum. Roftro conico in femina terre commifla inquirit, Avis philauta, gravi. 
tate gradiens; non tamen inful/a vel fevera, fed, voluptate correpta, inultum jacuada; Pro- 
ut omnes aves gregarie infultibus fuperinvigilans; in locis, ubi acceſſus difficilis, nidulatur. 
SECUTA Robergium ab Ardea differt, magnitudine, qua hanc fuperat — digito medio mi. 
nime ferrato (quod in arboribus non confidet prout ardea) — roftro breviore — mufculis 


ventriculi — mira denique arterie afpere revolutione — adde: fronte purpura induta pen 
a Н да 3 A A ; і 7 
nisque caude fiu@uantibus. Ardea fpecies, Linnai. 


Gekroͤnter Kranich. 
Di 2 Obferva- 


GRVS BALEARIA, africana. 


Tab. XXIX. 


F. x, A Бе. 


F. 2. a-c, 
F. 3, a. b. 


Tab, XXX. 


F. I. a,b. 
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Obfervatio. 

Accuratam figuram cum Friſe bio communicavi, quam Jacobus Arnold Pi&or Ulmenfis anno 1669. 
fecit, cum defcriptione fatis completa. Pavo marinus C/ufii; Grus Balearia Charletoni, cui 
erronee infcriptus titulus: Grus Japonenſis. 

aeta مرکا‎ 
GRYS JAPONENSIS, alba Cares. Weißer Kranich. 
Edw. 


GRVS NVMIDIAE. Fräulein aus Numidien. 


Obfervatio. 

Demoifelle de Numidie. Otus Barr, ibi: Addi debent plume inftar aurium erectæ utrinque ad ba- 
fin roftri; digiti pedis antici tres; poſtieus unus; quibus differt ab Otide five Tarda, qua tri- 
daQyla eft — . Sive Otus five Otis differt non folum a Tarda; fed & a Struthione, а P 0 
& ab omnibus palmipedibus. Scops Mebringii. Digiti prorfus foluti, antici tres, pofticus 
unicus, 


Fam. IV. Gen. XIX. 


HAMIOTA. Angler. 


Obfervatio. 


Ex aquis victum quzrens; pifcibus fatalis; roffro ad feriendum, perforandum & capiendum apte з 
commode diſtinguitur in tres 


E Rel ВРУ»: 
L-ARDEA. Reyger. 
Rofiro conico acutiſſimo, pone а late- Mit ſpitzigem Kegelſchnabel, hinter⸗ 
ге quafi compreffo. warts an den Seiten etwas gedruckt. 
Obfervatio. 

Herodias. Gracilis & procera avis. Digitis prelongis, extremo cum medio pre intimo conjun&o ; 
pofticus reliquis longior 5 medius quafi ferratus utrinque, guod in arboribus altifimis nidu- 
latur. Inteſtinum coecum unicum & fimplex, cum reliquis avium fit geminum. Inter Scolo- 
paces, Linnei. 

ARDEA pella, cinerea, major, crita Grauer Reyger mit kurzen Fockfe⸗ 

curta dependente. dern. 


Obfervatio. 


Apud nos cerulea major, variegata, crifta longa dependente an. 1660, interempta. 


Tab. XXXL ARDEA alba, major, capite levi, Weißer größerer, ohne Federbusch. 


Will. Linn. nivea tota 1662. necata, 
roſtro lutefcente, pedibus ungui- 
busque nigricantibus. 
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ARDEA ALBA MINOR; unicam ре- Weißer kleiner Reyger, ein Pfund 
pendit libram, tribus dependenti- ſchwer mit drey weißen an den Spi- 
bus pennis. Mai ſili. gen braunen abhangenden Fockfedern. 


Obfervatio. 

Altera circa Gedanum capta anno 1658; altera felopo necata primis diebifà Maji 1756. Ab extremi- 
tate roltri ad exitum caud Г. 9". Alis expanfis 3. 2. Pedes ad genua usque alti 2". 6". 
Digitus medius 2". 9”. Коко nigerrimo ab angulo oris 3". Ex tribus cirrhi plumofi pennis 
media longiſſima 7”. Pinnulas explicare & in cirrhum rurfus colligere poteft, ut unica pen 
na videatur; vide figuram Marj: in Op. Danubiali Tom, V. Tab. 5. ‘Toto corpore infero 
& collo, pariter ac fub alis, nivei coloris — Als fupere ex cinere. parum ceerulefcentes — 
Manus ex auro lutefcentes — Supero capite & dorfo intra alas ad caudam usque pennis nigri- 


cantibus, que columbinos colores refle&unt, mit Taubenglanze. 


Moosreigel, 
dommel. 

Obfervatio. 
paluſtris, arundinum, ubi 6 Erdbull. Meerrind. Rohrpompe, a voce bovina, quam edit 

roftro aque immiflo: Botaurus, Afinus. Roftro qua dimidium breviore pre 101106 6 

Tibiis brevioribus, digitis unguibusque longioribus. 
ARDEA NICTICORAX ex cinere va- Nachtrabe. Nachtreigel. Focke. 

ria, 


Moosochſe. Rohr: 


ARDEA STELLARIS. 4562 


Obfervatio. 
Tribus plumis longis e capite dependentibus, Fockfedern, vide 1 Tab. 3. & Hifforiam. 
Iſt der rechte Focker. 


II. CICONIA. п. Storch. 


Obfervatio. 
Collum brevius eraſſius, quam Ardearum, pro voluminibus corporum. Unguibus latis, Crotali- 


fria, roftro crepitans, glottoruns. 


cicoNia alba, varia. Ardea alba Gemeiner weißbunter Storch. 


Linnei. 
€ICONIA nigra, roftro longiore. Schwarzer; hat einen etwas längeren 


Schnabel. 
Obfervatio. 


Ex feceffibus Polonia & Lithuania, Pruffiaque orientali, Alitur in horto noftro 1756; paulo minor 
Ciconia alba, roftro pedibusque ruberrimis, primo «tatis anno nondum abíoluto pedes funt 
viridefcentes, Dimidio collo vario, 


D 3 III. RO- 


Tab. XXXII. 
F. a. b. 
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11 ROSTRO SINGVLARI. A- 


ves Timonex. 
PLATEA, PELECANvs. Leucoro- 
dius. 
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IL Sonderlinge; heimliche, furcht⸗ 


ſame Angler. 


Pelican. Loͤffelgans. 


Obfervatio. 
Poche culier Fenillée III. 237. Rx@czynski II. p. 408, ibi: , Avis fervabatur in Kleiniano horto, ra- 
„ritatibus pleno; ibidem & alter — obfervataque crifta alba in capite, que nunc contrahe- 
„batur nune dilatabatur, verticem tegendo & ornando — ,,. 


TANTALVS LOCVLATOR. Pelica- 
118 arboreus. : 

Avis gutturofa, pedibus excelfis. Ro- 
ftro conico 9%” longo, in exitu in- 
curvato. Cauda & pedibus nigris; 
digitorum primis articulis conjun- 
dis. 

Fam. IV. 


JACVLATOR. 


Roffro paxilliformi pro telo Harpuna 
dicto, quo pifces feriunt. 

Pedes curti; digitis ante tribus, uno 
poftico. 

JACVLATOR Niger Sebe T. 65. Au- 

` tori videtur Ardee fpecies. 


JACVLATOR cinereus „ Sebe T. 64. 
Pica mexicana, n. 6. 
JACVLATOR, mitella rubra, Sede T. 


64. n. 3. 


Fam. V. 


PLOTVS; Platirofter. Palma- 


tus tribus digitis anticis poftico fim- 


plici. Crura brevia. 


Nimmerſatt. Hochbeiniger Maud- 
ler. Baumpelican. 

Kropfhals mit hohen Füßen; Kegel: 
ſchnabel لو‎ lang, am Ende gebo- 
gen; mit ſchwarzen Fuͤßen und 
Schwanze. Die Zaͤhen kaum am er⸗ 
ſten Gliede verbunden. 


Gen. XX. 
Harpunierer. 
Schnabel, ſtatt einer Harpune. 


Kurze Fuͤße. 


Schwarzer Harpunierer; er faͤhrt 
aus der Luft auf die Fiſche. Iſt kein 
Reyger, wie der Autor vermeynet. 

Dunkelgrauer Harpunierer, iſt 
nichts weniger, als eine Elſter. 

Rothgekappter Harpunierer. 


Genus I. 


Plott, mit drey verbundenen Vor⸗ 
derzaͤhen. Die hinterſte los. Alle 
mit kurzen Beinen. 


GENS 


A, ANSER. 


A. Die Gang. 
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Iii 

Obfervatio. 

Dorfum elatum — Collum longum — Вит denticulatum — Pedes pre Gente B altiores, & 
prapondio medio ventris proximiores. Loquela duarum gentium plane divería, ut e longin- 
quo auribus dignoſei poffint. 


ANSER-CYGNVS. Kuozyog. 


Schwangans. 
Obfervatio. 


Maximus; plus minus ab extremo roftri ad exitum caude 55", ad ungues ufque 57"; alis expanfis 
7.8. Medius digitus cum ungue 5". 4"5 extimus 5“; intimus 3". 4%; poflicus 9”. In re- 
centi Prufforum Habo fepius agmina Cygnorum confident, 


ANSER DOMESTICVS. Inſulani no- Hausgans, zahme Gang; unſere 
ftrates poft Cygnum maximi. Sa- werderſche ſind wohl die groͤßeſten; 
ginati Hale magdeb, tamen majores wiewohl die Maſtgaͤnſe in Halle die 
vidi, comedi. unſern uͤbertreffen; deren Leber fo groß 
werden, daß man ſie am Spieße bra⸗ 
tet. 

Wilde Gaͤnſe. 


Obfervatio. 
Magnitudine conftanti colore, roftrisque variegatis variant. 
Ex MAXIMIS, Tab, XXXIII. Die groͤßeſte. 
MED IVS, Tab. XXXIV, F. г. a- c. Die mittlere. 
MINIMVS, — F. 2. a. b. Die Eleinfie: 
poſtico digito lobato. 


ANS ERES FERI. 


GENS 
B. Die Ente. 
Obfervatio. 


Anates vacillantes & podice criffantes , quafi elumbes incedunt. 


B. ANAS. 


ANAS DOMESTICA; indigene & Hausenten; einheimifche und aus waͤr⸗ 
exteri variant coloribus & ami- tige ſind von allerhand Farben. 
Au. 


T: XXXIII 
-- XXXIV. 
F. 1. a-c. 
F. 2 a. b. 


ANATES FERAE; indigene & adve- Wilde. Derer iff eine ſtarke Samm: Tab. XXXV. 


ne. Ex multitudinibus unam alte- 
ramve exhibituri. 

ANAS PLATYRINCHA. 

ANAS QVERQVEDVLA e minimis. 


lung; wir wollen nur cine oder bie 
andere darſtellen. 

Loͤffelente. 

Eine der kleinſten Kriechenten. 


Fam. 
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Fam. V. Genus II. 
PLOTVS CONIROSTER, Kegelſchnaͤbler mit vierzaͤhigem breiz 


Tetradactylus, palmatus, poſtico 
ſoluto. 


Obferv 


tem Fuße. Die hinterſte Zaͤhe los. 


atio. 


Rofira aut in acutum vel in obtuſum conum producta, levi curvatura in exitu; aut funt roffro per- 
verfo lateribus preſſo. Der Schnabel iff entweder ein ſcharfer ober ſtumpfer Kegel, bey eini- 
gen mit geringer Verbeugung; oder er iſt verkehrt, und an den Seiten gedruckt. 

Diſtinguuntur in IV GENTES, A. LAROS. B. SERRATORES, C. MERGOS & 


D. in PLOTO S roffro 7 


GENS 


T.XXXVL A. LARVS. 


A. Mewe 7۰ 


Obfervatio. 


Scbwenkf. Kaos, а Laris piſciculis, quibus delećtantur. Maeropteri; pedibus brev ibus, tetradaéty- 
lis; digitis tribus palmatis. In inferiori mandibula interrupta linea rećta notabile tubercu- 


lum habent; quidam leviufculum; mandibulis utrisque fere re&tis ; 6 eguabilem, alix 


forcipa 


tam caudam, hz ex minoribus. Non dantur Lari fiffipedes quorundam autorum. Mem- 


brane digitorum vel obtufe funt angulofe, vel finuofz, | Nares lineares, qua medietatem 


pervie. Unguis medii digiti latior reliquis. 


In allgemeinen Reifen XI Bande p. 454- wird 


großer Mewen gedacht, die mit ausgeſpannten Fluͤgeln eine Klafter betragen ſollen. 


F. I. a. b. I A RVS cinereus naſtras maximus, ro- 
ſtro leucophæo. 
F. 2. هه‎ LA RVS cinereus, capite nigro, roftro 
ruberrimo, pedibus luteo - viride- 
{centibus. 
zar vs verficolor, capite albo; ro- 
ftro luteo. 
F.a- LARVS minimus, capite depreffo ; 
membranis digitorum finuofis. 
zar vs major, roftro ex flavo & fu- 
(co variegato, pedibus e rubro lu- 
tefcentibus. 
Et plures noftrates. 


т.хххуп. В. PLOTVS SERRA TOR, Man- 
dibulis productis & ferratis. Cra- 
nio alto. Digito poftico lobato, 
unguiculato. Scheffero eft avis ra- 
riflima: 


Unſere größeſte graue Meme, 


Graue Mewe; Schwarzkopf; mit 
blutrothem Schnabel und gelb grü- 
nen Fuͤßen. 

Bunte Mewe mit weißem Kopfe und 
gelbem Schnabel. 

Kleinſte Mewes das Fiſcherchen mit 
flachem Schaͤdel. 

Große Meme mit gelb- und braun⸗ 
buntem Schnabel und pomeranz⸗far⸗ 
benen Fuͤßen. 

Und mehrere der unſrigen. 

Saͤgeſchnaͤbler Stuͤckſaͤger; mit aus⸗ 
geſtreckten gezahnten Kiefern; der 
Schädel it erhaben; die Hinterzaͤhe 
belappet und mit einem Nagel verſe⸗ 
hen. Knieper. Kneifer. 


S ER R A- 
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SERRATOR cirratus. Mersanf за Quolfer : 
redd ganfer Gezopfter Kneifer. Merganſer. 


ECH д 
Obfervatio. 
Mergus crifla dependente + В : У, 
2 pf ees 3 capite nigro ceeruleftente, collari albo. Linn. Cirratos tres, immo q 
пог obfervavi. Ille ab extre n Eh а e я Жо y 8 ua. 
a extremo roftri ad exitum cauda 28”; e : 7 
& gutture nigris, ٩ ide 28^; torque albo unciam lato; capite 


SERRATOR, СГ: ; i i 
я о > rratus alter ; toto capi- Gezopfter Saͤger voriger Art; Kopf 
cirroque nigerrimis, interluden- und Zopf tiefſchwarz : 
te viridi colore, s 


sd, Obfervatio 1. 
Den o Febr. MN ich einen le i 5 i ſt 
À Z WRA ich einen lebendigen Vogel, dieſem faſt gleich; hat Luſt zu leben, weil er 
guten Appetit zu den Fiſchen hat. Setzt man ihn aufs Waſſer, taucht er gleich Bit halt 
+ 3 М 


fich bey gegenwaͤrtiger Ka ET ш ee icht 
ger Kälte aber nicht lange darinn auf, ſondern lauft in fein ſtrohernes Neſt. 


- 4 Obfervatio 2. 
orque & infero collo ex fufco & nigro ſquematis ſupero collo nigro, in pectore, ventre & fub caud 
g auda 


argenteus; dorfo caudague cinereis, reQtici 
; audaque cinereis, re&ricibus alarum ter ex ineatis ; 
pedibusque ruberrimis. albo lincatis fuper fufco; roftro 


SERRAT OR Cucullatus Cazesbeji p. 94. Mohrenmuͤtze 
SERRATOR Minimus; capite niveo; Weißkoͤpfiger Kneifer; ber kleinſte 
cervice genisque nigris. A Nacken und Backen 1 ۰ د‎ 


Obfervatio. 


Hunc 1747, 18 Mart. песауї $3 : : а 
7475 RR. ecayi, Ab extremitate roftri ad exitum cauda 17”; A roftro nigro t 3 
pore infero argenteo; dorfo nigro; remigibus fufcis. oto cor. 


С. PLOT VS claudicans. MERGVS. Hinkende Halbente. Taͤucher. 7 


Obfervatio. 
Mergi non funt Urinat i n en 
Merg i n is bn pe. bie unter Waſſer ſchwimmen; ſondern Taucher, fub aqua non mor: 
x b E -unimen, incedendo claudicantes; immo non incedentes; & a= чи 
nobis exhibentur, > E 5 сором; í 5 erperam ereć 
fit 1 2 WAŁ ELE o el Gefiblechte der E 
— 1 eder, oder er flieget — wei [ de AOR, auch 
fortlaufen kann. 4 flieg weil er auf dem Lande weder ſtehen noch 


MERGVS maximus. Colymbus ftel- Geſternter Td и 
latus. ſternter Taͤucher. 


MER GV s arcticus. 


Jolaͤndiſche Halbente. 
Obfervatio. 


Lappones ex cute detracta mitellas conftruunt. In Pruffia fatis nota avis advena; 
5 


Mergus minor; €X cin i 
ereo fufcus; H : Pe 
ds з ventre albifimo , roftro pedibusque nigris ex Gothlan. 


€ D. PLO: 


ROSTRO PER D. Unartiger Schnaͤbler. Vier Зе 
j. Pedibus tetradactylis, pal- he, mit breitem Fuße und hohen Bei- 
matis, elatis, poftico digito fimplici, nen. 
pLo'rys recurvirofter. Avo Setta. Schabbelſchnaͤbler. 


Obfervatio. 


Roftro reverfe falci vel acinaci fimili nigro, ventre & cauda albis; extera alba & nigra. Pedibus 

e ceeruleo nigricantibus. Inter Scolopaces fpecies Numenii Linnei. Trochylus Mabriugii. 

= : anica in: 1 Erf eee SOL 
PLoTvs roflro conico inzquali. Verkehrter 75 
рула 
Obfer vatio. 
> : : y 2 ` : Pn ot 

Roftrum plane fingulare, Aliis avibus mandibule fibi funt æquales, aut fuperior inferiore 75 

efl; huic avi, inverfò ordine nature fuperior mandibula inferiore ad «них uncias gallican 

brevior eft. Acies funt cultellatz; de qua Catesdejus: „The Bil, which is the chara 

¿mote of this Bird is a wonderlyck Work of nature. — „ Le Coupeur d' Eau. Rygchopfalia 

dorfo nigro, ventre albo, Barrerei, Bec а Цезих soffro forcipes æ . Nomen ex 

denominatione evincere nequeo. Larus major гойго imeguali, Idem — Nec Larus dici poteft, 
pLorvs roftro /7/0/0 و‎ 1 

Phoenicopterus; Flamingo. 


Obfervstio. 


Ayem non vidi. Aldrav. culpat Ornithologum, quod dixerit, avem in mari gallico non procul a 
littore natare, e: d profecto uon credo, etenim palmipes поп efi; paulo poft ve- 
1 habet rudimentum;,, & Charleton inter 5 collocavit 

aquaticas, uti Aldrovandns, inquiens: „Ego iis, quas gallinulas vocant avibus Gíortidem an- 
„numero, que omnes fiffpedes funt,,. ^ Scaliger pedes curtos habere fcribit, Ar ifloteles 
ejus nullam mentionem fecit; aft Ariffopbanes & plurimi autores veteres eum fecuti avem 
palmipedem effe volunt; quum de Catesbejus, autor noviſſimus, pedes palmatos pinxerit, 
cum ipſo fentiam Phenicopterum ad Familiam. quintam pertinere hoc loco. Convenit cum 
figura capitis, quam dedit Jacubus Douglaffus Phil, Transact. No. 350. Nomen habet a pu- 
i colore Gols. Tota rubra preter fex remiges nigras; Avis erecta, ut Ardea, inter 
бі pedes, pedes quinque fuperans, SR dix roftri inum. profundum efformat; ambis mandi- 
bulis hyperbolicis. Barrereo ей avis genus palmipedis, roftro fulcato furfum convexo , api- 
ce obtufo ad margines fulco utrinque exarato, Autor tres obfervafle dicit: Cinereo puni- 
ceum Plinii, minori roflro — rofeum — & totuin phæniceum, crafliori roftro, Linneo 
Anfer eft, roftro infracto, incurvo, dentato, maxilla inferiore latiore. 7 audit 
Odontoryncha. Indis: Тососо. Super paludes graditur 6: interjacentes aquas profundas 
longiffimis pedibus, digitis conjunétis ſuperat; ftolida avis cum reliquis bujus generis. | Lin- 
gue magnatibus in deliciis eft. Poflideo egregiam figuram in colle&ione avium Ludoifíana, 
qua avis e etur corpore toto albo, nullo colore puniceo , nifi ad pennas alarum imbuto; 
variatque roftrum , quod pal ide luteum & minus finuofum, Rothfluͤgel; pedes vero Hun 
berrimi, digitis tribus anticis conjunctis; de qua forte de Hamel, inquiens:. Inter animan- 
tes, que fua mole commendantur, avis Ша ex Aegypto allata eft, quam veteres ob plumas 


т 


AVIVM. der Vögel, 


as 
3) 
ROLE ат ; = $ : 

ja alis zubras, Phoenicopterum (Rothfluͤgel) dixere; fic & Mandelolo: die Vogel, ſo die 

ort m PISOS Koniem tt e ; 1 : 

70 A I laminges nennen, ſind auf dem ganzen Leibe weiß, und haben Fluͤgel von ci: 
nem ler haften Noth. Sic duas minimum habemus vel fpecies vel varietates, cum hactenus 
non niſi unica avis, tota punicea alisque nigris eognita fuerit. 


Fam. VI. Genus Unicum. 


PLAN C VS, tetradadylus; Eigentlicher Patſchfuß mit vier per: 
omnibus digitis conjunctis; roftro in bundenen Zehen; der Schnabel hat 
exitu uncato. einen Haken. і 

PLANCVS GVLO, Onocrotalu. Pe- Klappergans; Vielfraß, Kropfgans. 
lecanus. Ohnvogel. Pelecan. 


Obfervatio. 
Miramur, quod Barrerens avem inter fifipedes collocaverit quum tamen in ratione operis fui no; 
TETUR LET y 1757 : : s s 
certiflimos effe jufierit, quod Synop/is fiia aves illas unice complectatur, quas fibi invifere da- 


tum fuit. Sufpicamur itaque, Onocrotalum non vidiffe. Onocrotalus ab 'Oves, afinus & 


xporaho y crepitaculum, weil er mit dem Schnabel im Wafer wie ein Eſel ſchreyet. Alh 

tel Arabis, ab ampliſſima ingluvie fub mandibula inferiore. Pelecanus Bellon. & Liner: Va. 
riat colore. Albus Gefneri pependit 24 libras; Aldrovandi 18 libras liek > Intefti a £ 
Mar filius menſuravit op. Danub. Tome VI зоо”. Lingua carere didus er суи Uh ki 
vel zo ann, Ех gratia illuftrifimi & excell. Dni Comitis Potocki Palatini Kiovienf MES, 
1756. 24 Maji accepi marem & feminam, Er und Sie bene fida с 
conventus Societatis Gedanenfis depofui. x 


Das NI d 5 Mö, «б 7 
Das Maaß des Mannes habe ich nach dem 12 Zoll. pariſer Fuß alſo befunden: 


Vom Haken des Schnabels, bis zu Ende des Schwanzes 5“ 
Der Schwanz vom Hintern 7”. з 
Mit ausgeſpannten Flügeln 6. 6". 
Der Fuß vom Knie bis an die Finger 4”, 
Die mittlere Zehe 417, 
Der obere Kiefer r. 31". Die ſtaͤrkſte Breite 1. 47. 
ere Kiefer г. 4. 
8 lang r. 41° 


anno 
Ambas aves in loco 


tropf, welcher häufige Aderngaͤnge hat, Y. то” 
Deſſen Umfang in ber M : 


ZU | itte Y, г. Im Leben muß er fich gewaltig ausdehnen können. 

An Farbe kommen die Vögel durchweg überein mit demjenigen, welchen Edward von dem Ch 
der guten $ nung vorgeſtellet hat, Tafel 92; ja die Meinigen ſcheinen noch 1 Ва 
infonderbeit die Sie. Dieſe iff kleiner, als Er. Siehe uͤbrigens Mem Hs р R lod 

3. Part. 3. p. 186. und Voy, de Mont le Brun, Tom. Lp. 408. c "= | — с 


PLANCVS BASSANVs. Anferbalía- Baſſaner. Schottiſche & 
nus Caji. yt > 


Obfervatio. 


Alis ex 5 : 7 
panfis та Sed quare anfer? quare Graculus, Linnæi & Mebringii? Pelecani fpecies Lig. 
nai? Caresbejus caput cum collo pingi curavit, ` Ё 


E 2 


T. XXXVII. 
E 


1. 


36 STEMMATA 


FLANCVS corvus aquaticus; unco 
acutiffimo. 


67:41:79 „Заки 


Waſſerrabe. Feuchtars. Schlucker; 


mit ſcharfem Haken. 


Obfervatio. 


Hydrocorax, Barr, Anno 1749, avem denuo ex Carthufia obtinui bene farćtam; vid. Perrault 
1 Part, p. 211. Tab. st. 32. Cum Corvo minore Seckrahe nidulantur apud nos in arboribus, 


victum ex aqua quzrentes, 


prawcys tropicus, Willughb. Raj. 
Edward. 


Zropikvsgel. 


Obfervatio. 


Anatis magnitudine, Lepturus Mehring: Toes webbed together, fuch as are the Cormorant and 


Soland Goefe, Raj. phil. lett. p. 129. 
prancvs brafilienfis. Anhinga. 
Ptynk, Mehr. 
PLANCVS MORVS, the Boby. 


Fam. 


PLAVTVS. 
Tridachylus, Palmipes; digito poftico 
carens. 


poſtico; quibus nomen Plauti impofuimus. 


PLAVTVS COLVMBARIVS. Colum- 
bus Groenlandicus. Arctica Mehr. 


Anbinga. 


Doͤlpel; Le Fou, ر‎ 7 
VII. 


Drey Zaͤhen. Mit einander 7 
den; keine hinten. 
Obfervatio. 


Inter fiffipedes Famil. III, tridactylos habet, nullo poftica; hic quoque inter palmatos tridactyli fine 


Groͤnlands 6 


Obfervatio. 


Uria Ma hr. Anno 1754: ex mari albo per Nauclerum Pezerfen preter Plautum Tonforem & tria ca- 
ita Медибе «паз columbas grenlandicas obtinui artificiofe far&as, Per omnia cum deferi- 
Martenfii p. 234. Duyfen) conveniunt: Ну is so groot als een kleyne Endvogel (quer- 

quedula), De Schnav el is langachtig ‘ab angulo 2" parif.) dünn en fpits toclopende, doch ant 


1 


Eind in't bovenfte des Becks wat ingebogen, inwendig hol. Hy heeft drie roode Teen met 


kromme N 


De Beenen zyn kort, and roodachtig (eft podiceps & i 


ге nequit) heeft 


een korte Rompe Staert (2) De Snavel is van binnen, de Tong des з rood en uyt- 
gehoold, (roftri fuperficies nigra) vid Prof, de avibus errat. p. 168 Nonnulli, fecundum 
autorem, per integrum corpus NIGEL; noftri in medio alarum tranfverfaliter albi (int midden 


der Vleugeln witt) Plumz frontis holoferiez, 


AVIV M. i 2 


3 
pLAvrvs roftro larino; Lomoia 976 
Clufi. The Guillemot. 
Omnes funt flolidz aves. 
pLAavrvs roftro larino Alter Podi- Mewenſchnaͤbler, dev zweyte. 
cipes. 


ummer Tropf. 


Obfervatio. 


Menfe Febr. 1758. (оро necatus: Ab levi unco roftri ad unguem medii digiti г. 21" — 
fis 11“. Cinnabarinis pedibus tridactylis nullo poftico, unguibus nigris — Cauda nigra pa- 
rumper furcata 1”, g”, — Alis nigris, in te@ricibus pennis macula tranfverfalis alba , lata 

17. 8", decrefcente verfus truncum. — capite & dimidio collo cinerafcentibus & marmoratis 


Alis expan- 


— Roftro larino nigro, leviter uncato ab angulo 1“. 8“. Infero trunco toto & fub alis ar- 
gentatus — Dorfo a medio collo ad uropygium usque ex nigro-fufco albisque pinnulis vario 
— Ridu & lingua croceis, — Lingua in apice cornea, fed obfequiofa (biegfam). 


pravtvs aréticus. Anas аг іса. Buttelnaſe. 756 
Bottle- Nole. 


Obfervatio. 


Perperam Albinus pinxit digitum pofticum; roftrum habet breve; triangulare, ad radicem cute’ du- 
ra, griſea vel fubflava. Male hæ aves ſtantes & erede apparent, 


PLAVT VS pinguis Pinguin. 


Fettgans. Penguin. Weißkopf. 
Obfervatio. 


Chenalopex Mehr. Alka Linn. & Barr. Confunduntur Plautus pinguis & Plautus tonfor. Pin- 
uinus alas habet coriaceas, deplumes, fetofas, dependentes. Habitat ad littora in cuniculis 
I 2 r З 
freh ius VI 10d r. A ^ H H A 
Mehvingius vult, quod re&o corpore incedere cogatur و‎ & fi cogatur, non tamen incederet, 
uia femora pone equilibrium, Alca roſtri ſuleis octo , macula alba ante oculum. 
> 


PLAVTVS TONSOR. Alea Wormi. Scheer meſſerſchnäbler. 
The Razor- Bill. The Aucre Scout 
Sibbald. 


Obfervatio. 


Edwardi Northern -Pinguin non ей Plautus Pinguis, $ettganś, fed Tonfor, Similis Mergo creten- 
fi Bellonii, The Razor Bill; iride rubra; magna macula alba ad oculos roftrum verfus, Alke 
nomen Linozum avi indidiffe vult Bazrereus, quo tamen nomine jam Giufins & Wormins ean- 
dem avem falutarunt, 


'E.XXXVIIE 


PLAVTVS TONSOR CONGENER. Kleiner Scheerer. 


E 3 


2 


38 4٨۸ Gefhlechts - Tafeln 


2 
Obfervatio. 

Dimidio minor eft Pinguino. Ex mari albo 1754. "Truncus fuperne niger, inferne ad gulam usque 
albus, pedes & ungues adunti, intenfe nigri; caudam habet flabelliformem , cujus longiffima 
penna 3^ non fuperat. Roſtrum ex angulo 2". 2". Mandibula fuperior ad medietatem usque 
quafi compreffa & curvata; utrinque fulcis quinque, quorum tres nigri, unicus albus, quin- 
tus umbratilis, Inferior m andibula fulcis duobus ad exitum, altero albo, altero adumbrato. 
Ex medio fuperioris mandibule albifima linea curva ad oculos usque. In fyncipite plume 
quafi holofericze. Ale ad primum articulum 875 ad collum ufque 4". Rictus una cum lingua 
teretiuscula vermiformi albefeunt. Quantum novi hanc avem nullibi obfervari. 

Anno 1756. erhielte ich feines gleichen aus Gothland, allwo verſchiedene 56 Dale 
fervögel niſteln, der fich von jenem darinnen unterſcheidet, daß ſein Hals bis gegen die Bruſt 
ganz ſchwarz, hergegen bey dem andern aus der weißen See der ganze untere Hals, wie 
der übrige Unterleib, weiß; der gothlaͤndiſche auch bis auf die Halfte einen kürzern Gehna- 
bel hat. 


»Lavevs pRoceLtaRrvs. Pro- Kleiner ſchwarzer Sturmvogel. 


cellaria Linnæi. 


т" 


Obfervatio. 


finch; the Petrel, Sturmmewe Albini. Larus minimus, naribus tubulatis. Le Pifon de mer 
ou de Tempéte, Fenillei. Illuſtris Linneus optime avem deferipfit: 2(bbanol. der koͤn. Akad. 
1745. р. 93: Secundum autorem pafferini generis eft; roftro tenui, comprefio, maxillis æqua- 
libus, fuperiore apice adunco, pedibus palmatis, undas currens, таѓо cylindrico roftro paral- 
lelo eique adnato. Es erinnert aber Herr Prof. Rafinee, daß der Vogel nicht wohl das 
Waſſer treten könne; fiche defen Note daſelbſt. Ale 13^ caudam excedunt; loco digiti polti- 
ci non nifi unguiculum minutum, nullum articulum habet. "Totus niger, uropygio albo. 


Sturm 


Der Rathsherr. 
Buͤrgermeiſter. 
Kuttge Gef. 
Strundjaͤger. 


PLAVTVS SENATOR. 

PLAVTVS PRAECONSVL. 

pLAVTYS Kutge Gef à voce & 

pLavrvs ftercorarius. Vid. Prodr. 
Farte III. 


Fam. VIIL 
DACTYLOBVS; Tetrada- Belappter Biergabe auf allen 


étylus; f. Dicroatus. Seiten, 
Obferwatio. 


Digito utrinque lobatis feu Ambriatis, plerumque & poſtico. Omnium roftra reta. Quorum un- 
gues lati, proprie funt colunsbi vel urinatores podicipedes. De Mergis fupra egimus, Kou 
py denotat fub aqua natare, non in fuperficie aque, & longius ab immerfione ex aqua rur- 
ſus emergere. Нос fenfu Plinius XI. 37. Eadem eft caufa, quia fub agua diu Rang & 
„Phoce urinentur зу» Sic urinator eft, qui diu diutius fub aqua natat, a Mergo fe diftin- 

guens, 


AVIVM. 


guens, utpote qui поп aqua fe mergit, nifi р zdam fub aqua 


der Vogel, 39 


aratam obfervans, qua o! 


p 
په‎ def TRE - E È 
ta vel deferta. rurfus er fi fermo non ей de avibus, greci utuntur verbo: 


ulica die баа б E Mark i { 
Fulice digitis fimbriatis non folum urinandi artifices funt, fed & celerrimo curfu aquum 


radunt. 


A. COLYMBVS, VRINATOR; A. Schwimmender Taͤucher mit 
fronte ſimplici. ſchlichter Stirn. 

COLYMBVS MAJOR CRISTATVS. Bekappter und gehoͤrnter TAU 
Aldrovandi. cher, 


Obfervatio. 

Adiniranda avis, сисиаке aquatica fpecies, Besl, P. 17. Lochner. 8. The Eared Dobchik. Edward 
96. Beslert defcriptio cum A/drovando fatis convenit: Coma ferruginei coloris; ex parte ma- 
xillarum plume flavefcentes repullulant, quie in extremitatibus nigriores, circulum reprzfen- 
tant, Collum cum ventre а кап, Dorſum cum alis ci ii coloris. Extremitas tandem in 
albas definit plumas; pedes cum adnatis membranis fe nicircularibus & diftin@is albicant 
ubi in quolibet pede, in medio ſeilicet digito unum tantum unguem latum animadvertere ls 
cet, , Edwardi Colymbus criftatus ex freto Hudfonis fol. 145, an mas an femina volymbi fol. 96, ? 


бот ми TA criſtatus, alius, Großer Kobeltaͤucher; Straußtaͤu⸗ 
Ия ор. Danub. T. 38. cher dere Schwenkf. 
Mas ор ub. T. 38. cher. Merch. Schwenkf. 

Obfervatio. 
Conferantur deferiptiones, Willughbeji, Marfilli & Schwenkfeldii, an hee avis a priore fit di- 
fz M зегі M 7, >| s : = 4 

verfa? EDS iut Aldrov. „Avium aquaticarum fcientia denfiflimis fatis tenebris. ohruta 

„ей .وو‎ A fepius quoque quefti fumus, quod fodicipedes Nantes exhibeantur & erectæ. 

Wikughbejus Leporem aquaticuin feu Colymbum 


E tum mexicanum Nürembergii effe 
contendit. 


согумвув major, capite fimplici Schlichtkoͤpſiger großer Taucher. 
Aldrov. & Willughd, 9 

coLYMBYS minor, Sthwenkf. Mer- Dachentlein. Kaferente TAU 
gulus niger exunguis. cherlein. Ohnnagel. 


Obfervatio. 
Podicipes minor, roftro vario, Catesbeji р. 91. pondere I libre. La Foulque à bec varié; fufcus, 


oculis magnis, intra circulum album; ad gulam macula nigra, nigraque zona in medio ro- 
Ari ubi funt Nares. Exunguis, 


соїхмвує unguiculatus medio di- Täucherlein mit einem Nagel auf der 
gito. Mittelzehe. 


B. FV Els 


T. XXXIX. 


F. . 


40 STEMMATA&c. Geſchlechts⸗Tafeln x. 


B. FVLICA. Fronte cerea; vel cal- B. Blashuhn mit einer Blaͤſſe, oder 

fleifchigter 7 

FYLICA recentiorum; Gallinula aqua- Gldnzender Rohrrabe. Schwarzes 
tica, arundinum. QaAagexegaf; call | Blashuhn. Meerteufel, Mit en- 
vitie minori, gerer 7 


vitie in fyncipite. 


Obfervatio. 
Fulica major Bellon. Macroule, ou Diable de la mer. The Scoter, Dale. Fulica craffo corpore, 
aterrima; Canard de mer Barr. 


гусл, follega, follata; a fuligi- Rußichtes Blashuhn mit breiterer 
gineo colore, calvitie ampliore. Blaͤſſe. 


Obſerwatio. 


Fulica menelopos de la riviere de la Plata, Fenillee I, 276. An Fulica varia calyptrata ibid. 392? 
fupra genua circulo rubicundo; tibie viridefcentes. Lobis anguftioribus, 


рутіса fufca; roftro tenui. Edu. Braun und duͤnnſchnaͤblichtes 
46. Rohrhuhn. 

VII CA collo & ventre lateritii colo- Bunte Rohrhenne. 
ris; dorſo & alis ex albo, nigro & С 


fufco variis. Edw. 142. an Feuille 
Fulica varia? 


NOMEN- 


41 
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NOMENCLATOR 


PLVRIMARVM AVIVM 


DEOS TON XE. A TEEN. MJS 


IN GRATIAM 
REGNOCOLARV M. 


A. 
B. 
Bak — Ardea ftellaris, 

Bak cudzoziemski. Baba — Onocro- 
talus. 5 
Baranek. Bekas. Kozielek -- Scolo- 

pax tertia. Capella coeleftis. 
Bazant, vide ۰ 
Bekas — Scolopax. 
- - większy, ftradni — Scolopax 
media, 
Bialorzyrek — Petronella. 
Bocian — Ciconia. 
- = Білу — Ciconia alba. 
= + 088893 =. = nigra. 
= - fniady— = - - fulca. (color 
variat). 
C. 


Chrosciel Derkacz — Ortygometra; 
(eft Rallus). 

Cietrzew, vide Kurdziki. 

Crepera — Certhia. Scandulaca. 

Czapla — Ardea, vide Bak. 

Czayka. Kyvitta — Gavia vulgaris, 
vide Piok. 

Czerwony Ogonek — Ruticilla. 

Czyż — Acanthis. 

Cyranka mnieyfza — Querquedula (va- 
ria). A 

D. 
Drop — Tarda. Otis, 


Drozd — Turdus (muſicus.) 

- - Jedwab niczka. Jemiolucha — 
Turdus criftatus. Garrulus Bohe- 
micus. 

Drozd- Kos — Turdus niger. Merula. 

- - Kwiczol Grzcdni — Turdus 
pilaris. 

- mnieyfzy — iliacus. 
- Naynaywickszy — Turdus ma- 
ximus, vifcivorus, vulgo. 

- - (wrobel)ofobni — folitarius. 

- - Wywielga. Wilga — Turdus 
aureus (oriolus). 

Dudek — Upupa. 

Dzięciol — Picus martius. 

Naiwiekszy — niger, maximus,‏ - رت 

Kretoglow — Torquilla. 
pstry większy - difcolor major. 
pstry mnieyscy — difcolor mi- 


modrawy, vide Sikora. 

zielony — Picus viridis. 
- - murowy — murarius. 
Dzierlatka — Alauda. 

- = - czubata — Alauda criftata. 
- - ~ Lerka. Ledwuchna. Skowro- 
nek borowy - Alaude ſylveſtres. 

Dzcooniec. Konapka — Linaria. 
E. 
E: 
Fafian. Bazant — Phafianus. 
F Figuiadka 
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Figuiadka — Ficedula. 
G 


Gawron — Cornix frugilega , vide 
Wrona. 
Ges — .Anfer. 
- - dzika — Anfer ferus. 
- - drzewna — arboreus. 
- - moroka — Lari fpecies maxima. 
Gil. Makolagwa. Ludarka. Zlobianna 
— Rubecula. 
Gluch. Gluszek — Urogallus major. 
Golab — Columba. 
- - dziki. Siny. Grzywacz — Co- 
lumbz fere; columba torquata. 
„ Trukawka — livia. 
- - Sinogardlica — Turtur. 
Grabulusk, vide Klesk. 
Grzebielucho — Hirundo riparia. 
Grzywacz., vide Golab. 
Gzegzolka, vide Kukulka. 
H. 
D 
Jarząbek — Attagen. 
Jaskolka — Hirundo. 
- „ morska. Kulik morski — Hi- 
rundo-Lärus marina major. 
Jaſtrab, vide Sukot. 
Jedwabniczka. Jemiolucha — Garru- 
lus bohemicus ; turdus criftatus. 
Jerzyk — Hirundo muraria. Apus. 
Indik, vide Kur. 


Kaczka — Anas. 

- - chrochawa — Anas ftrepera, 
vide Gyranka. 

- = drezewna — Anas arboreus. 

- . dzika. Markaczka = Anas fe- 
ra; fufca. 

Kania — Milvus regalis. 

- - Ыаҝ — Milvus albus. 


Kawa. Kawka — Monedula. 

Klesk-Grabuluski — Pica; nucifraga. 

- - Soykaczarna - Enucleator. Coc- 
cothrauftes. В I 

Kogut. Kur — Gallus. 

` Kokosz. Kura — Gallina. 

Kokoszka blotna. Kulik — Glareola. 
Gallinula aquatica. 

- - - Ptak bitny — Glareola pugnax. 

- - - wodna, Lyska — Fulica. 

Konopka, vide Dzwoniec. 

Kos, vide Drozd, 

Kozielek, vide Baranek. 

Kozy fzlacharze — Mergus maximus. 

Kozodoy — Caprimulgus. 

Kraska — Picaargentoratenfis, coerulea. 
vide Ptak. 

Krętolow, vide Dzięczoł. 

Krol myfzy, vide Szrzyzyk. 

Krolik czubaty — Regulus verus. Ca- 
lendula. 

Krolik nieczubaty — Regulus capite 
fimplici; Tyrannus; (mihi foemina 
Calendulz). 

Krogulek, vide Sokol. 

Kruk — Corvus. 

- - nocny — Niéticorax. 

- - morski — Corvus marinus. 

- - wodny — aquaticus minor. 

Krzywonoś — Curviroftra. Loxia. 

Kukulka. Kukawka. Gzegzolka — Cu- 
culus. 

Kulig morski, vide Zaskolka. 

Kurdziki. Cietrzew — Urogallus mi- 
nor. 

Kur Indyyski. Indik — Meleagris. 

Kuropatwa — Perdix campeftris. 

- . micznicęka— Lagopus, ſimpliciter. 

- - Pradwa. Slomka — Scolopax ma- 
jor. Ruſticola. 

L. La- 
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TL 
Labec — Cygnus. 
Ledwuchna, vide Dzierlarka: 
Lelek — Ulula. 
Lerka, vide Dzierlatka, 
Ludarka, vide Gil. 
Lyska, vide Kokoszka, 
- - większa, vide Nurrek większy. 


Makolągwa — Rubecula (quibusdam 
quoque Linaria rubra,) vide Gil. 
Mewa, vide Rybitw, 


Nurek — Mergus arcticus. 

- - większy — Colymbus major cri- 
flatus. 

- - maty morski — Mergulus mari- 
nus. 

- - czarny maty — Mergusniger. 


Ogrodniczek — Hortulanus. 

Orzel — Aquila. 

= - przedny — Chryfaétos. 

- - biaty — alba. 

- - mnicy/zy — Valeria. 

- - morski, Lomignat — Offifraga. 
Haliætus. 
- czarny — Aquila nigra. 

Paw — Pavo. 

Pelican. Plaskonos — Platea. 

Piegźa — Curruca vera. 

Pliszka. Trzesiegonek biaty — Mota- 
cilla alba. 

- - зона — Motacilla flava. 

Pokrzywna, vide Strzyzyk, 

Popek — Rubicilla. 

Potrzos, vide 4 

Ptak — Gavia. 

- - deszczowy — Gavia viridis. 
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Ptak popielaty — Gavia cinerea, 

Ptak rayski — Avis Paris. (Pafferis ge- 
neris eft, non avis paradifiaca.) 

Puhacz. Sowna lerna. Puízczyk — Ulu- 
la. Strix, vide Lelek, Sowa. 

Q. 
R. 

Rarok, vide Sokol. 

Remicz, vide Sora. | (hujus fpecies 
in Italia PENDVLroin Gallia MO u- 
RIE.) 

Ribitw. Mewa — Larus. 

- - Trzonek - cinereus maximus. 

- - Kulig — cinereus minor. 

- - popielalty więfzy — grifeus ma- 
ximus, vide Faskolka morska. 

S. 

Scran. Zoraw — Grus. 

Sep — Vultur. 

- - popielaty — Vultur anferum. 

- - iglowa biata — capite albo. 
Siewka. Sieyka. Siewniczka — Nume- 
nius. Arquata, major & minor. 

Sikora — Parus. 

- - czarna wielka — carbonarius 

major. 
- czarna mnieyſta — carbonarius 
minor. 
- modra Dzięciol modrawi — Pa- 
rus coeruleus. 
- lesna — fylvaticus exiguus , ma- 
cula rubente per medium verticis. 
- Lithuanica nidum fufpendens, 
vide Remix. 
- - czubata - Parus criftatus. 
- - popielata — paluftris , fufcus. 
- = zdlugimogonem — caudatus.. 
Skowronek — Alauda coelipeta. 
Słomka, vide Kuropatwa. 
Słowik większy — Philomela, Lufcinia, 
F 2 Smie- 
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Smieciach — Alauda pratorum, vide 
Dzierlatka, 
- Sniegula. Sniczniczka — Emberiza va- 
ria; paffer nivalis. 
Sokol — Falco. 
- - biatozor — Gyrfalco; vulturinus. 
- - drzemlik -- Aefalon. 
- (- drzewny—arborarius. Sperberus. 
- - Jastrząb. Gołębiow — Nobilis, 
palumbarius. 
- Jastrząb myfzy — Milvus. 
- Kania — Falco Buteo. 
- Kobafzek — falco pićtus; alauda- 
rum. 
- Krogulek — Fringillarius. 
- Puszolka — Tinnunculus. D 
- Rorok. Rarok Polak. Rarok 
Krzeczol — Cyanopus. 
- - wodny — Falco paluftris. 
Sowalerna, vide Pubacz. 
- -. usfata— Strix major. 
Sowka — Strix minor. 
Soyka — Pica glandaria, vide Klesk. 
Sroka — Pica varia, ruftica. 
Srokos — Lanius. 
- - naywiększy miczniczka — La- 
nius cinereus major. 
- wieszy. Dzierba — cinereus mi- 
nor. 
- - Zolkoczerwony - minor rutilus. 
-.. maieufezypbry ~ ex albo & fu- 
Íco varius. 
Strezknadel. Trinold — Emberyza. 
Szlacharze, vide Kozy. 


Szpak. Skorzec — Sturnus. 
Szygiel — Fringilla Jovis. Carduelis. 
F 


Trinold , vide Strezknadel. 
Trzesiegonek , vide Pliszkd. 
Trszezynich , vide Wrobel. 


Wilowe oczko, vide Strzyzyk. 
Wierz bowniczka — Lufcinia falicaria. 
Wrobel — Paffer. 
- - domowi — domefticus. 
- - gorny — montanus. - 
- - ofobny, vide Drozd. 
- - mazurek, lesny, polny - paffer 
arboreus, torquatus. 
- Kanary — Canarienfis. 
- troistega koloru — fringilla mon- 
tana. 
- trzcinny. Trezezynich. Potrzos 
~ Turdus arundinarius, (nidum ſu- 
fpendens.) 
Wrona — Cornix, vide Gawron. 
Wywielga , vide Droza, 
Z 


Zięba — Fringilla. 
Zdzeblo — Staporola. 


Zielony komnik — Chloris; fringillalu- 


tea, viridis. 
KS rzeczny — Ifpida; Alce- 
0. 
Zlobianka, vide Gil. 
Zolna zołtawa — Merops. 
Zoltaczek — Charadrius. Hiaticula, 
Zoraw, vide Seran, 


aue 
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A. 

Acanthis — Czy£. 

Aefalon, vide Falco, 

Alauda -- Dzierlatka, 

- - cdlipeta — fkowronek. 

- - criftata -- Dzierlatka czubata. 

- - pratorum — fmieciach. 

Alaude ſylveſtres -- Ledwucha bo- 
rowy. 

Alcedo, vide 1/pida. 

Aluco (Ulula) -- Lelek. 

Anas + Kaczka. 

- - arborea -- drszowna. 

- - fera -- Kaczka deika. 

- - fufca — Markaczka. 

- - ftrepera -- Chrochawa. 

Anfer.-- Ges. 

- = ferus -- Ges dzika. 

„ arboreus — drzewna. 

Aquila — Orzel. 

„alba — Orzel bialy. 

- - Chryfztos = przedny. 

- -. Melanurus (valeria) — Orzel 
mnieyfzy. 
- offifraga (Haliatus) -- Orzel 
morski. Lomignat. 

- - nigra Orzel czarny. 

Ardea — Czapla. 

- - ftellaris — Bak. 

Arquata (Numenius) major -- Siewka. 
Sieyka. 

- .- minor = Siewniczka. 

Attagen (Gallus corylorum)--Jarzabek. 


B. 
Bubo -- Puchacz. 
Buteo, vide Falco. 
C. 

Capella cœleſtis (Scolopax) -- Baranek. 
Bekas. Kosielek. 

Caprimulgus (Hirundo) -- Kozodoy. 

Carduelis, vide Fringilla Jovis. 

Certhia (Falcinellus, Scandulaca) -- 
Krepera. 

Chloris (Paffer) -- Zielony. 

Chryfaétos, vide Aquila. 

Ciconia -- Bocian. 

-  - alba - Bocian bialy. 

nigra -- Czarny. 

-  - іса ſnady. Color variat. 

Coccothrauftes (Enucleator) — Klesk 
foyka czarna. 

„ fanguinea — Czerwony ogonek, 
wide Paris. : 

Columba -- Golab. 

- - fera (vingo)- Golab dziki 
finy. 

=  - 7 torquata, fera maxima — 
Grzywacz. 

- - livia — Trukawka. 

- -  (Turtur) Sinogardlica. 

Colymbus, vide Mergus. 

Cornix — Wrona. 

- - frugilega — Gawron. 

Corvus — Kruk. : 

- - murinus,major — Kruk morsky. 

- - lacuftris, minor -- Kruk wodny. 


53 Cotur- 
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Coturnix -- Przepiorka. 


Cuculus -- Kukulka. Kukawka. Gze- : 


gzolka. 
Curruca vera — Piegzá, vide Luſcinia. 
Curviroftra (Loxia) Krzywoni. 
Cyanopus, vide Falco. 
D. 
E. 
Emberiza(Paffer)(Hortulanus)=Strezk- 
nadel. Trinold. 
- - alba, cana -- Glufzek. 
- - varia (Райег nivalis) -- Snigula. 
Sniczniczka. 
Enucleator, vide Coccotbrauffes, 
F. 
Falcinellus, vide Certhia. 
Falco -- Sokol. 
- -  vulturinus (Gyrfalco) - Sokol 
bialozor. 
-  Aefalon -- drzemlik. 
- Alaudarum -- Kobafzek. 
- Buteo - Kania. 
- Cyanopus--Rarok. Rarok Polak. 
Krzeczol. 
- Fringillarius -- Sokol Krogulek. 
- - murivorus (milvus) -- Jaftrab 
myfzy. 
- - palumbarius -- Jaftrab Golę- 
biow. 
Fringilla -- Zigba. 
Jovis (Carduelis) -- Sezygick 
- ~ montana -- Wrobel troiftegu 
coloru. 
„viridis, vide Acauthis. 
G. 
Gallina -- Kokosz. Kura. 
Gallinula, vide Glareola. 
Gallus -- Kogut. Kur. 
- Corylorum (Lagopus) vide At- 
tagen. 


Garrulus -- Jedwabniczka. 

Gavia vulgaris -- Kyvitta Czayka. 

- - viridis — Ptak deszcowy. 

- - cinerea — Ptak popielaty. 

Glareola (Gallinula) — Kokoszka blot- 
na. Kulik. 

-  - pugnax -- Ptak bitny. 

Grus -- Scran. Zoraw. 

Gyrfalco, vide Falco. 

H. 

Halixtus, vide Aquila, 

Hialicula (Charadrius) -- Zoltaczek. 

Hirundo -- Jaskolka. 

-  - riparia — Grzebielucho. 

-  - muraria Jerzik. 

-  - marina (Larus minor) == Jas- 
kolka morska. Kulig morski, vide 
Caprimulgus, 


Hortulanus -- Ogrodniczek, vide Em- 


beriza. 


З Е 
Ifpida (Alcedo) -- Zimorodek. 
K. 


E. 

Lagopus fimpliciter - Kuropatwa micz- 
niczka, vide Aetagen. Urogallus ma- 
Jor & minor. 

Lanius -- Srokos. 

- = cinereus major -- naywiekszy 
popielaty. 

- - cinereus minor--więszy. Dzier- 
ba. 

- - rutilus minor -- Zolco czerwo- 
Mys g 

Larus -- Ribitw. Mewa. 

- - cinereus major — Trzonek. 

- cinereus minor — Ribitw kulik. 
- grifeus major -- Ribitw popie- 
lafty wiekfzy. 

- ^ minimus marinus, vide Hirundo. 

Lari 


LATINO -POLONYVS. m 


Lari fpecies maxima -- Ges morska. 
Linaria(Paffer) -- Dzwoniec. Konapka. 
- - rubramajor -- Maklagwa. 
rubra minor — Czeczotka. 
Loxia, vide Curviroffra. 
Lufcinis(Philomela) -- Slowik większy: 
-  - falicaria (curruca) -- wierz 
bowniczna. 
-  - altera (currucavera,) vide Cur- 
ruca. 
Lumme, vide Mergus. 
M. 
Martius picus, vide Picus. 
Meleagris - Kur Indyyski. Indik. 
Mergus -- Kozy. Nurek. 
- - maximus -- Kozy fzlacharze. 
- - arc&icus (Lumme) -- Nurek. 
- - (eolymbus) major criftatus -- 
Nurek większy. 
Mergulus marinus--Nurek mały morski. 
- 3 niger — Czarny maly. 
Merops -- Zolna. Zoltawa. 
Merula, vide Turdus, 
Milvus, vide Falco. 
Monedula -- Kawa. Kawka. 
N. 
Nicticorax -- Kruk nocny. 
Numenius, vide Arquata. 
O. 
Onocrotalus -- Baba. Bak cudzoziem- 
ki. 
Ortygometra -- Chrosciel Dekacz. 
Otis, vide Tarda. 
Р. 
Paris avis (Coccothrauftes) -- Ptak 
rayski. 
Parus -- Sikora. 
- - major -- Sikora czarna, wilka. 
- - carbonarius -- Czarna mniefta. 
- - coeruleus — Sikora modra. 
Dzięciol modrawi. 


Parus criftatus -- Sikora zdlugim ogo- 
nem. 

- - paluftris -- Sikora popielata. 

= - Lithuanicus -- Remi. 

Paffer -- Wrobel. 

- - domeflicus -- domowy. 

- - arboreus -- Mazurek, lesny polny. 

- - canarienfis -- Kanary. 

- - montanus -- Wrobel gorny. 

- - folitarius -- Wrobel oiobny. 
vide Emberiza: Chloris. Linaria. Coc- 
cotbraufles, & quz reliquæ nobis 
Pafferes audiunt. 

Perdix -- Kuropatwa. 

Petronella -- Bialorzyrek. 

Phafianus -- Bazant: Fafian. 

Philomela, vide Lufcinia. 

Pica -- Klesk. 

- - argentoratenfis (Pfittacus germani- 
ca) — Kraska. 

- - glandaria - Soyka. 

- - ruftica -- Stroka. 

Picus martius -- Dzieciol. 

- - niger maximus -- Dzięciol nai- 
wiekszy. 

- difcolor major -- pstry większy. 
- difcolor minor-- pstry mnieyszy. 
- viridis -- Dzigciol zielony. 

- - murarius -- Dzięciol murowy. 

- - (Torquilla) -- kretoglow. 

Platea -- Pelikan. Plaskonos. 

Pfittacus, vide Pica. 


Querquedula (varia) Cyranka mniey- 
fza. 
R. 
Rallus -- Chrofciel. 
Regulus criftatus -- Krolyk czubaty 
(Trochilus verus). 


Regu- 
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Regulus capite fimplici (Tyrannus) — 
Krolyk nieczubaty.. (me judice foe- 
mina.) 

Rubecula - Gil. Makolagwa. Ludar- 
ka. Zlobianna. 

Rubicilla -- Popek. 

Ruticilla -- Czerwony ogonek. 

Remit, vide Parus. 

S. 

Salicaria -- wierzbowniczka. 

Scandulaca , vide Cerchia. 

Scolopax -- Bekas, vide Capella. 

- - media -- Bekas większy. 

- - maxima -- Kuropatwa pradwa. 
Slomka. y 

Staporola -- Zdeblo. 

Strix -- Sowa lerna. 

- . major -- Sowutfita. 

- - minor -- Sowka. 

Sturnus -- Szpak. Skorzec. 


Tarda (otis) -- Drop. 
Tinnunculus, vide Falco, 
Torquilla, vide Picus. 


Trochlodytes -- Stryzyk. Pokrzywna. 


Melowe Oczkoktol myfzy. 
Trochylus, vide Regulus. 
Turdus (muficus) -- Drozd. 
- - aureus -- wywielga. Wilga. 


- - arundinarius-- Wrobeltrzcinny. 


Trezezynich Potrzos. 

- criftatus +- Jedwa Gniczka. 

- iliacus -- mnieufzy. 

- niger (merula) -- Kos. 
. pilaris -- Kwiczol. Grzedni. 
- folitarius -- Wrobel ofabny. 
- = maximus -- Naynaywiekfzy. 
Trochilus, vide Regulus. 

U. V. 

Valeria, vide Aquila. 
Vinago, vide Columba. 
Ulula -- Lelek, vide Bubo. Strix. 
Vultur -- Sep. 
- - anferum - Sep popielaty. 
- - capite albo — zglowa biały. 
Upupa -- Dudek. Е 
Urogallus major -- Gluch. Glufzec. 
- -~ minor - Kurdzici. Citrzew. 
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